
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

31. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 22. Mai 2014

Ausgabe 21/2014

Europa- und Kommunalwahlen 
am 25. Mai 2014

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag finden die 
Wahlen zum Europäischen Parla-
ment (Europawahl), die Wahlen zu 
den kommunalen Vertretungsorga-
nen (Kreistag, Verbandsgemeinderat 
und Gemeinderäte) und die Wah-
len der Ortsbürgermeisterinnen/der 
Ortsbürgermeister statt.

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
am Sonntag zur Wahl. Dies ist eines der vornehmsten Rechte, 
das Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, haben. Mit Ihren 
Stimmen können Sie aktiv auf die Besetzung der Parlamente, 
Räte und Gemeindeorgane Einfluss nehmen und nicht zuletzt 
dadurch indirekt die Politik vor Ort mitgestalten.

Den für Sie zuständigen Wahlraum entnehmen Sie bitte Ihrer 
Wahlbenachrichtigung.

Bitte gehen Sie wählen!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Gerd Rocker, Bürgermeister
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Fre i ze i t bad  Wö l l s t e i n
Die Badesaison 2014 im Freizeit- und Erlebnisbad „Am 
Schlossstadion“ in Wöllstein hat am Donnerstag, dem 
15.05.2014 begonnen.
Wir wünschen allen Badegästen einen angenehmen Auf-
enthalt, eine sonnenreiche Badesaison und jede Menge 
Badespaß im Freizeitbad Wöllstein.
Ihr Bürgermeister
Gerd Rocker und das Schwimmbadteam

Freizeit- und Erlebnisbad
„Am Schlossstadion“ Wöllstein

Öffnungszeiten - Badesaison 2014
Montag bis Freitag  10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  ab 08.00 Uhr für Frühschwimmer
Samstag, Sonntag, 
an Feiertagen
und in den Sommerferien  09.30 Uhr bis 20.00 Uhr
An allen Tagen ist Einlass bis 1 Stunde vor Betriebsende.
Die Badezeit ist auf 18.45 Uhr bzw. 19.45 Uhr beschränkt.
Bei schlechtem Wetter ist eine ganztägige bzw. stundenweise Schließung nach pflichtgemäßem Ermessen des Badepersonals 
möglich.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Wöllstein, den 23. April 2014
Gerd Rocker, Bürgermeister

I. Allgemeines 
1. Im Freizeit- und Erlebnisbad „Am Schloßstadion“, Wöllstein, soll der Ba-

degast Erholung finden. Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, 
Ordnung und Sauberkeit im Freibad. 

2. Die Haus- und Badeordnung ist für alle Badegäste verbindlich. Mit dem Lö-
sen der Eintrittskarte erkennt jeder Besucher diese sowie alle sonstigen zur 
Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit erlassenen Anordnungen an. 

3. Die Badeeinrichtungen sind pfleglich zu behandeln. Bei missbräuchlicher 
Benutzung, schuldhafter Verunreinigung oder Beschädigung haftet der Ba-
degast für den Schaden. 

4. Die Badegäste haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie der 
Aufrechterhaltung der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwiderläuft. 

5. Das Rauchen ist nur außerhalb des Umkleide-, Sanitär- und Badebereiches 
gestattet. 

6. Behälter aus Glas (Flaschen) dürfen im Umkleide-, Sanitär-und Badebereich 
nicht benutzt werden. 

7. Das Personal des Bades übt gegenüber allen Besuchern das Hausrecht 
aus. Besucher, die gegen die Haus- und Badeordnung verstoßen, können 
vorübergehend oder dauernd vom Besuch des Bades ausgeschlossen 
werden. In solchen Fällen wird das Eintrittsgeld nicht zurückerstattet. 

8. Wünsche, Anregungen und Beschwerden nimmt das Aufsichtspersonal 
bzw. die Verbandsgemeindeverwaltung entgegen. 

9. Fundgegenstände sind an das Personal abzugeben. Über Fundgegenstän-
de wird nach den gesetzlichen Bestimmungen verfügt. 

10. Den Badegästen ist es nicht erlaubt, Musikinstrumente, Tonwiedergabege-
räte oder Fernsehgeräte zu benutzen. 

11. Das Schwimmerbecken darf nur von geübten Schwimmern benutzt wer-
den. 

12. Der Aufenthalt im Schwimmbad ist nur in üblicher Badebekleidung gestat-
tet. 

13. Wer in die Becken springt, springt auf eigene Gefahr. Das Springen von 
den Längsseiten der Becken ist nicht gestattet. Beim Springen ist darauf zu 
achten, daß die Sprungbahn frei ist. Von den Startblöcken aus darf grund-
sätzlich nur einzeln gesprungen werden. Das Auf-sichtspersonal kann die 
Sprungmöglichkeiten aus zwingenden Gründen einschränken. Die Benut-
zung vorhandener Freizeit- und Erlebniseinrichtungen erfolgt auf eigene 
Gefahr. 

 Die Benutzung von Schwimmflossen, Taucherbrillen und Schnorcheln ist 
aus Sicherheitsgründen grundsätzlich nicht erlaubt. Das Aufsichtspersonal 
kann in Ausnahmefällen die Genehmigung hierzu erteilen, wenn eine Beläs-
tigung anderer Badegäste ausgeschlossen ist. Die Benutzung von Augen-
schutzbrillen (Schwimmbrillen) erfolgt auf eigene Gefahr. 

14. Kinder unter sechs Jahren haben nur Zutritt zu den Bädern in Begleitung 
eines Erwachsenen (über 18 Jahre), der zur Aufsicht berechtigt ist. 

II. Öffnungszeiten und Zutritt 
1. Die Öffnungszeiten und der Einlassschluss werden öffentlich bekannt gege-

ben. 
2. Die Verbandsgemeindeverwaltung kann die Benutzung des Bades oder Tei-

le davon einschränken. 
3. Die Verweildauer im Freibad ist grundsätzlich unbegrenzt. Einschränkungen 

können aus besonderen Anlässen durch die Verbandsgemeindeverwaltung 
vorgenommen werden. 

4. Letzter Einlass ist grundsätzlich eine Stunde vor Betriebsende. 
5. Der Zutritt ist nicht gestattet: 

 a) Personen, die unter Einfluss berauschender Mittel stehen. 
 b) Personen, die Tiere mitführen. 
 c) Personen, die an einer meldepflichtigen, übertragbaren Krankheit im 

Sinne des Bundesseuchengesetzes (im Zweifelsfall kann die Vorlage einer 
ärztlichen Bescheinigung gefordert werden) oder offenen Wunden oder 
Hautausschlägen leiden. 

6. Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht sicher fortbewegen oder an- und 
auskleiden können, ferner Kindern unter sechs Jahren, Blinden, Geistes-
kranken sowie Anfallskranken ist die Benutzung der Bäder nur zusammen 
mit einer Begleitperson gestattet. 

7. Jeder Badegast muss in Besitz eines gültigen Eintrittsausweises für die ent-
sprechende Leistung sein. Zuwiderhandlungen werden geahndet. 

8. Gelöste Eintrittsausweise werden nicht zurückgenommen, Entgelte bzw. 
Gebühren nicht zurückgezahlt. Für verlorene Eintrittsausweise wird kein Er-
satz geleistet. 

III. Haftung 
1. Die Benutzung des Freibades, einschließlich aller Einrichtungen, erfolgt auf 

eigene Gefahr. Hiervon unbeschadet ist die Verpflichtung der Verbandsge-
meinde, das Freibad in einem verkehrssicheren Zustand zu erhalten. Für 
höhere Gewalt und Zufall sowie für Mängel, die auch bei Einhaltung der 
üblichen Sorgfalt nicht sofort erkannt werden, haftet die Verbandsgemeinde 
nicht. 

2. Für die Zerstörung, Beschädigung oder für das Abhandenkommen der in 
die Einrichtung eingebrachten Sachen wird nicht gehaftet. Dies gilt auch für 
die auf den Einstellplätzen des Bades abgestellten Fahrzeuge. 

3. Jede Haftung der Verbandsgemeinde oder der Personen, die zu ihr in ei-
nem Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen, für Personen-, Sach- oder Ver-
mögensschäden, die dem Besucher bei der Benutzung der Einrichtung zu-
stoßen, ist ausgeschlossen. Dies gilt ebenfalls für die auf den Einstellplätzen 
des Bades abgestellten Fahrzeuge. 

IV. Benutzung des Freibades 
1. Zum An- und Auskleiden stehen den Badegästen Umkleideräume (Wech-

sel- und Sammelkabinen) zur Verfügung. Zur Aufbewahrung der Kleider 
sind Garderobenschränke vorhanden. Zum Verschließen des Schrankes ist 
Voraussetzung, daß der Badegast eine Münze einwirft, die beim Öffnen des 
Schrankes zurückgegeben wird. Die Schränke sind beim Verlassen des Ba-
des zu räumen. Bei Zuwiderhandlungen wird der Garderobenschrank vom 
Aufsichtspersonal geöffnet und der Inhalt entnommen. 

2. Die Becken dürfen nur nach gründlicher Körperreinigung benutzt werden. 
3. Die Verwendung von Seife oder sonstigen Körperreinigungsmitteln außer-

halb der Duschräume ist nicht gestattet. 
4. Die Badegäste dürfen die Barfußgänge, Duschräume und den Beckenbe-

reich nicht mit Straßenschuhen betreten. 
5. Der Aufenthalt im Nassbereich der Bäder ist nur in üblicher Badebekleidung 

gestattet. 
6. Die Becken sind bei Gewittern unverzüglich zu verlassen. Der Aufenthalt 

unter Bäumen ist lebensgefährlich und deshalb verboten. 
V. Ausnahmen 
1. Die Haus- und Badeordnung gilt für den allgemeinen Badebetrieb. Bei Son-

derveranstaltungen können Ausnahmen zugelassen werden, ohne daß es 
einer besonderen Aufhebung der Haus- und Badeordnung bedarf. 

Wöllstein, 6. Mai 2014 
Gerd Rocker, Bürgermeister

Haus- und Badeordnung
für das Freizeit- und Erlebnisbad „Am Schloßstadion“ der Verbandsgemeinde Wöllstein
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Notrufe

 ■ Feuerwehr
Notruf ............................................................................................112

 ■ Polizei
Notruf ............................................................................................110
Polizei Wörrstadt ..........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

 ■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, 
Stein-Bockenheim und Wendelsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, 
Kreuznacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, 
Wöllstein, Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, 
Kapuzinerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 
07.00 Uhr Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe 
www.kv-rlp.de/260557

 ■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

 ■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit

Notruf über die Rettungsleitstelle: 
Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

 ■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

 ■ Zahnärztlicher Notfalldienst

 ■ im Kreis Alzey
01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. 
An Feiertagen wird analog verfahren.

 ■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunk-Preise abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausgehängt.

 ■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, 
Telefon 06703/4646.

Bürgerservice

 ■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den 
zuständigen Meister weitergeleitet.

 ■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, 
nach Dienstschluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen,
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

 ■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas Tel. 0800/0 79 34 27

Redaktionsschlussvorverlegungen

Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss wegen der bevorstehenden Feiertage vorverlegt wird:

für KW 24 - am Mittwoch, den 04.06.2014
für KW 25 - am Mittwoch, den 11.06.2014

jeweils 16.00 Uhr.
Bitte reichen Sie Ihre Texte rechtzeitig zu dem genannten Termin ein. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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 ■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

 ■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr  Gau-Bickelheim -Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr Eckelsheim -Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr  Wendelsheim -Rathaus
08.25 Uhr Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr Stein-Bockenheim -Rathaus
08.40 Uhr Siefersheim -Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr Gau-Bickelheim
10.15 Uhr Eckelsheim
 Siefersheim
 Wonsheim
 Stein-Bockenheim
 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf,
telef. Anmeldung unter 06703/1307

 ■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, 
Siefersheim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

 ■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

 ■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: 
donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

 ■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der 
Verbandsgemeindeverwaltung statt.
Anmeldungen bitte unter 
Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 

 ■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 93040, realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, 
Tel. 06701 / 2892, gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703 / 1663, gs-siefersheim@woellstein.de, 
http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 301426, gs-woellstein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

 ■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. 
Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, es können 
Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

soziale dieNste

 ■ Landesamt für 
Soziales, Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

 ■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. 
E-mail: lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

 ■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Menschen in 
der Region Alzey

 ■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexen-
bleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker Menschen 
und deren Kontaktpersonen. Information und Terminvereinbarung: 
Montags bis freitags von 08.30 - 12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

 ■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
- für die Pfarrgruppe Wißberg:
 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, 
 Tel.: 06701/573
- für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

 ■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und Fami-
lienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20,
55232 Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 
Tel. 06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
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Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1 
Tel. 06703/303968, E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, 
Hilfe bei Haushaltsauflösungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

 ■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung 
Schwangerenberatung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 19.30 - 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 - 21.00 
Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, 
Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 19.00 - 21.00 Uhr

 ■ Notruf und Beratung  
für vergewaltigte Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

 ■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, 
Öffnungszeiten sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 
Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: 
Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, Tel. 0671/66073.

 ■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

 ■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Dienstag im Monat: 10 – 12 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: 
ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, 
Kreis und Jobcenter Alzey-Worms unterstützt.

 ■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 
E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

 ■ Selbsthilfegruppe  
für Menschen mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der 
Rufnummer ............................................................. 06731 / 408-6121 

 ■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt:  M. Rothenmeyer ................................. Tel.: 06734/961177
 V. Senftleber ........................................ Tel.: 06355/955891

 ■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

 ■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung 
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen  

und deren Angehörige. Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock, Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: Katharina.Bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: 
Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekassen 
in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.
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Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Nichtamtliche Mitteilungen

Wir gratuliereN
In der Zeit vom 23.05.2014 bis 29.05.2014 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
23.05.2014  Jeuck, Volkmar
 55599 Wonsheim,
 Im Gartenfeld 9   71 Jahre
23.05.2014  Müller, Ilse
 55599 Stein-Bockenheim,
 Hintergasse 6   75 Jahre
24.05.2014  Krieg, Elisabeth
 55597 Wöllstein,
 Eckelsheimer Straße 5   80 Jahre
25.05.2014  Mecky, Ewald
 55599 Gau-Bickelheim,
 Hintere Schmalzgasse 2   75 Jahre
25.05.2014  Scheuble, Helena
 55597 Wöllstein,
 Eleonorenstraße 65   79 Jahre
26.05.2014  Elbert, Karl
 55599 Wonsheim,
 Neu-Bamberger 4   85 Jahre
26.05.2014  Reif, Elisabeth
 55597 Wöllstein,
 Klausengarten 41   76 Jahre
27.05.2014  Friebe, Marianne
 55234 Wendelsheim,
 Neugasse 12   81 Jahre

Feuerwehrnachrichten

Die Jugendfeuerwehr  
Stein-Bockenheim

bedankt sich für Ihre Unterstützung
Die Jugendfeuerwehr beteiligte sich auch dieses Jahr wieder bei der 
Jugendsammelwoche des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz 2014.
Der gesammelte Betrag wird ja für die unterschiedlichsten Zwecke der 
Kinder - und Jugendarbeit verwendet, von den gesammelten Betrag 
von 
858,50 € gehen 50 % an die 
Jugendfeuerwehr Stein Bockenheim, 
mit diesen Geld werden unter anderen die entstehenden Fahrtkosten 
für Übungsstunden, Teilnahmen an Jugendspielen, Ausscheidungs-
wettkämpfen oder für Workshops die zur Steigerung der sozial-emoti-
onalen Kompetenzen dienen finanziert.
Die andere Hälfte geht an den Landesjugendring, der dadurch Projekte 
der Kinder und Jugendarbeit in RLP unterstützen kann, z.B Behinder-
tenhilfe, Kinderspeisungsprojekte, Waisenhäuser, Landschulheim und 
vieles mehr.

Ihre 
Jugendfeuerwehr 

Stein Bockenheim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Dienstleistungszentrum Bad Kreuznach,
Ländlicher Raum (DLR) 14.05.2014
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück- Rüdesheimer Str. 60-68
Flurbereinigungs- und 55545 Bad Kreuznach
Siedlungsbehörde - Telefon: 0671/820-532

Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), im Flurbereinigungsplan gegen 
Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, bis spätestens 10.06.2014 
ein schriftliches Gebot beim DLR Rhein-hessen-Nahe-Hunsrück, Abteilung Landentwicklung, Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad Kreuznach, 
abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurst. Nr. Fläche qm Werteinheiten Nutz.Art Lage 
Mindestgebot in €
Badenheim 2 581 3394 2714,77 WG Altenberg 
6.477,57
Badenheim 2 638 602 577,92 WG Obere Höchst 
1.350,02
Badenheim 2 652 2441 2161,79 WG Auf dem Schelmen 
5.095,33

Die Geldausgleiche für Massegrundstücke beinhalten die Flurbereinigungsbeiträge gemäß § 19 FlurbG.
Die Kosten der Aufbaugemeinschaft werden zusätzlich noch zu dem Kaufpreis erhoben. Angebotsvordrucke können beim DLR Rheinhes-
sen-Nahe-Hunsrück angefordert werden oder sind bei dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Ingo Steitz, Hauptstr. 59, 55576 
Badenheim, nach vorheriger Terminabsprache, erhältlich. Für die Landzuteilung gelten die vom DLR festgelegten Zuteilungsbedingungen. Die 
Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an. Eine Karte, in der die Massegrundstücke 
eingetragen sind, sowie die Zuteilungsbedingungen liegen beim DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück zu den üblichen Dienstzeiten im Gebäude D, 
Zimmer 132 und bei dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Ingo Steitz, zur Einsichtnahme aus.

Im Auftrag
gez. Frank Schmelzer (Gruppenleiter)

Vereinfachtes Telefax: 0671/820-500
Flurbereinigungsverfahren Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de
Badenheim-Galgenberg
Projekt II
Az.: 91270-HA10.2
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Freiwillige Feuerwehr Stein-Bockenheim
Ausflug Jugendfeuerwehr

vom 29. Mai - 1. Juni 2014

25.05.2014

Beginn:10:00 Uhr 

Daheim heut kochen ist nicht fair 
wir gehen lieber zu der Feuerwehr

Wasserspiele für groß und klein 

eckelsheim
ortsbürgermeister udo Wilbert
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/7999001 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
www.eckelsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Räumung 
von verschiedenen Grabstätten  
auf dem Friedhof Eckelsheim

Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 1 (Verstorbene: Mann, Anna),
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 2 (Verstorbener: Friedrich, Franz Josef),
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 3 (Verstorbene: Brez, Jakob und Margarete),
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 5 (Verstorbene/r: Rausch)
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 6 (Verstorbene: Seibert, Johann und Frederike)
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 7 (Verstorbene: Seibert, Adam)
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 8 (Verstorbene: Krüger, Wilhelm),
Teil II Abteilung B Reihe 1 Nr. 10 (Verstorbene: Lahr, Johann III und Henriette)
Teil II Abteilung B Reihe 2 Nr. 3 (Verstorbene: Schrauth, Johann und Barbara)
Teil II Abteilung B Reihe 2 Nr. 5 (Verstorbene/r: Lore, K.)
Teil II Abteilung B Reihe 2 Nr. 9 (Verstorbene/r: Müller)
Teil II Abteilung B Reihe 2 Nr. 10 (Verstorbene: Zimmer, Philipp und Anna)
Teil II Abteilung B Reihe 3 Nr. 1 (Verstorbene/r: Keym)
Teil II Abteilung B Reihe 3 Nr. 2 
(Verstorbene: Seibert, Philip und Barbara; Bäder, Barbara)
Teil II Abteilung B Reihe 3 Nr. 5 (Verstorbene: Nöhrbaß, Karl und Maria)
Teil II Abteilung B Reihe 3 Nr. 7 
(Verstorbene: Klein, Friedrich und Gretchen und Barbara)
Teil II Abteilung B Reihe 3 Nr. 8 
(Verstorbene: Rössler, Philipine und Christina und Katharina)

Teil II Abteilung B Reihe 4 Nr. 5 (Verstorbene: Krüger, Georg und Christine)
Teil II Abteilung B Reihe 4 Nr. 6 (Verstorbene: Rausch, Maria)
Teil II Abteilung B Reihe 4 Nr. 8 (Verstorbene: Mann, Mariechen)
Teil II Abteilung B Reihe 4 Nr. 10 (Verstorbene: Bäder, Christof und Elisabeth)
Teil II Abteilung B Reihe 4 Nr. 12 (Verstorbene: Nöhrbaß, Kätchen und Dina)
Teil II Abteilung B Reihe 5 Nr. 1 (Verstorbene: Jung, Johannes und Emilie)
Teil II Abteilung B Reihe 5 Nr. 3 (Verstorbene: Hessinger, Adam und Philippine)
Teil II Abteilung B Reihe 5 Nr. 7 (Verstorbene: Lahm, Adam und Katharina)
Teil II Abteilung B Reihe 5 Nr. 10 (Verstorbener: Lahr, Philipp)
Teil II Abteilung B Reihe 5 Nr. 11 (Verstorbene: Fuchs, Philippine)
Teil II Abteilung B Reihe 6 Nr. 1 (Verstorbene: Zöller, Georg IV und Katharina)
Teil II Abteilung B Reihe 6 Nr. 6 (Verstorbene: Grass, Christoph und Katharina)
Teil II Abteilung B Reihe 6 Nr. 7 
(Verstorbene: Rössler, Johann und Karl und Maria)
Teil II Abteilung B Reihe 6 Nr. 8 (Verstorbener: Koch, Albert)
Teil II Abteilung B Reihe 6 Nr. 9 (Verstorbene: Müller, Frieda)
Teil II Abteilung B Reihe 7 Nr. 1 (Verstorbene: Zöller, Georg und Margarethe)
Teil II Abteilung B Reihe 7 Nr. 4 (Verstorbene: Biching, Philipp und Elisabeth)
Teil II Abteilung B Reihe 7 Nr. 7 (Verstorbene: Müller, Adam und Philippine)
Teil II Abteilung B Reihe 7 Nr. 9 
(Verstorbene: Steffan, Heinrich II und Margarethe und Christine)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 2 
(Verstorbene: Reiss, Adam und Susanna und Analie)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 3 
(Verstorbene: Seibert, Philipp I und Elisabeth)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 4 (Verstorbene: Scherf, Christina)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 6 (Verstorbene: Storsberg, Margarete)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 7 (Verstorbener: Fuchs, Wilhelm)
Teil II Abteilung B Reihe 8 Nr. 9 (Verstorbener: Fries, Heinrich)
Teil II Abteilung C Reihe 1 Nr. 1 (Verstorbene/r: Höfler)
Teil II Abteilung C Reihe 1 Nr. 2 (Verstorbener: Wolf, Johann) und
Teil II Abteilung C Reihe 1 Nr. 3 (Verstorbener: Lahr, Heinrich) 
auf dem Friedhof Eckelsheim sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweili-
gen Grabstätten bis spätestens 30.06.2014 abzuräumen. Das heißt, 
jeglichen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Gra-
beinfassungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche 
einzuebnen. Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht 
abgeräumt sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Eckels-
heim auf Kosten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 03.04.2014
Im Auftrag der Ortsgemeinde Eckelsheim
Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein

Friedhofsverwaltung

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Die Jagdgenossenschaft  
Gau-Bickelheim informiert

Unbeaufsichtigtes Laufenlassen von Hunden
Es liegt nicht in der Absicht der Jagdgenossenschaft Gau-Bickelheim 
das gesetzlich garantierte Betretungsrecht der Feldflur einzuschrän-
ken oder Vorschriften über die Art und Weise der Hundehaltung zu 
machen. Dennoch erlauben wir uns zur Vermeidung etwaiger Rechts-
nachteile die Hundehalter auf Folgendes hinzuweisen: Gemäß § 41 
Abs. 1 Nr. 11 Landesjagdgesetz handelt ordnungswidrig, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig Hunde unbeaufsichtigt in einem Jagdbezirk laufen 
lässt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,- € 
geahndet werden.
Der Jagdausübungsberechtigte ist gemäß § 30 Abs. 1 Nr. 2 Landes-
jagdgesetz befugt, Hunde, die Wild aufsuchen oder verfolgen und im 
Jagdbezirk außerhalb der Einwirkung ihres Führers angetroffen wer-
den, zu töten.
In unserer Kulturlandschaft findet das Wild nur noch einen sehr 
begrenzten Lebensraum vor. Dabei ist es besonders wichtig, dass alle 
vermeidbaren Störungen unterbleiben. Durch freilaufende Hunde ist 
das Wild in besonderer Weise gefährdet.
Aus den geschilderten Gründen bitten wir Sie, künftig ein unbeauf-
sichtigtes Laufenlassen Ihres Hundes zu verhindern. Damit können 
auch Sie eine Beitrag zum Naturschutz leisten.

Der Vorstand de Jagdgenossenschaft 
Gau-Bickelheim



Wöllstein - 8 - Ausgabe 21/2014

gumbsheim
ortsbürgermeister ludwig Jung
Wöllsteiner Straße 6, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/2313 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr
www.gumbsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Eröffnungsbilanz

der Ortsgemeinde Gumbsheim
gemäß § 114 GemO Abs. 2 (Gemeindeordnung). Der Ortsgemeinderat 
hat in seiner Sitzung am 10. April 2014 nach Prüfung, die Eröffnungs-
bilanz der Ortsgemeinde Gumbsheim zum 01.01.2009 mit der festge-
stellten Bilanzsumme von 3.059.99956 € beschlossen.
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 gliedert sich wie folgt:
Aktiva:
1. Anlagenvermögen 
1.1 Immaterielles Vermögensgegenstände   58.551,42 €
1.2 Sachanlagen   2.689.348,91 €
1.3 Finanzanlagen   0,00 €
2. Umlaufvermögen
2.1 Vorräte   192.664,56 €
2.2 Forderungen   119.434,67 €
2.3 Wertpapiere   0,00 €
3. Ausgleichsposten für latente Steuern   0,00 €
4. Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 €
Bilanzsumme   3.059.999,56 €
Passiva:
1. Eigenkapital   1.801.520,89 €
2. Sonderposten   1.198.582,23 €
3. Rückstellungen   32.968,45 €
4. Verbindlichkeiten   26.927,99 €
5. Rechnungsabgrenzungsposten   0,00 €
Bilanzsumme   3.059.999,56 €
Die Eröffnungsbilanz mit dem Eröffnungsbilanzbericht liegt in der Zeit 
vom 26. Mai bis 6. Juni 2014 während der allgemeinen Dienststunden 
im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, 
Bahnhofstraße 10. Zimmer 1.08 öffentlich aus.

Wöllstein, den 13.05.2014, gez. Jung, Ortsbürgermeister

siefersheim
ortsbürgermeister volker hintze
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536, E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunden: Dienstag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
www.siefersheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift
über die 29. Sitzung  

des Ortsgemeinderates Siefersheim
- Öffentlicher Teil -
Datum:   Donnerstag, den 08.05.2014
Ort:   Sitzungsraum im Dorfgemeinschaftshaus
Beginn:   20:00 Uhr
Ende:   21:45 Uhr

I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: 
Hintze, Volker
Beigeordnete:
1. Beig. Faust, Karl Hans 
2. Beig. Zydziun, Elke 
3. Beig. Kröhnert, Karl 
Ratsmitglieder:
Ebling, Günther 
Espenschied, Elfriede 
Franken, Bernward 
Hoffmann, Gerhard 
Kinder, Annerose
Koenemann, Margarete   entschuldigt
Krüger, Annette 
Rubrecht, Hiltrud   entschuldigt
Seyberth, Andreas 
Sommer, Heinz-Willi 
Steppacher, Gerhard
Zimmer, Maik
Zimmermann, Jörg 
Weitere Anwesende:
Greif,   Verbandsgemeinde, Schriftführer

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Dienstleistungszentrum Bad Kreuznach,
Ländlicher Raum (DLR) 14.05.2014
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück- Rüdesheimer Str. 60-68
Flurbereinigungs- und 55545 Bad Kreuznach
Siedlungsbehörde - Telefon: 0671/820-532

Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), im Flurbereinigungsplan gegen 
Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, bis spätestens 10.06.2014 
ein schriftliches Gebot beim DLR Rhein-hessen-Nahe-Hunsrück, Abteilung Landentwicklung, Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad Kreuznach, 
abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurst. Nr. Fläche qm Werteinheiten Nutz.Art Lage Mindestgebot in €
Badenheim 2 581 3394 2714,77 WG Altenberg 6.477,57
Badenheim 2 638 602 577,92 WG Obere Höchst 1.350,02
Badenheim 2 652 2441 2161,79 WG Auf dem Schelmen 5.095,33

Die Geldausgleiche für Massegrundstücke beinhalten die Flurbereinigungsbeiträge gemäß § 19 FlurbG.
Die Kosten der Aufbaugemeinschaft werden zusätzlich noch zu dem Kaufpreis erhoben.
Angebotsvordrucke können beim DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück angefordert werden oder sind bei dem Vorsitzenden der Teilnehmerge-
meinschaft, Herrn Ingo Steitz, Hauptstr. 59, 55576 Badenheim, nach vorheriger Terminabsprache, erhältlich.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR festgelegten Zuteilungsbedingungen. Die Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote diese 
Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an. Eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie die Zuteilungsbedingungen 
liegen beim DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück zu den üblichen Dienstzeiten im Gebäude D, Zimmer 132 und bei dem Vorsitzenden der Teilneh-
mergemeinschaft, Herrn Ingo Steitz, zur Einsichtnahme aus.

Im Auftrag
gez.

Frank Schmelzer
(Gruppenleiter)

Vereinfachtes Telefax: 0671/820-500
Flurbereinigungsverfahren Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de
Badenheim-Galgenberg
Projekt II
Az.: 91270-HA10.2
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Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Hintze, eröffnet um 20.00 Uhr 
die Sitzung des Ortsgemeinderates und begrüßt die Ratsmitglieder. Er 
stellt die form- und fristgerechte Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit 
des Rates fest. Es werden seitens des Rats keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben. Der Vorsitzende begrüßt Herrn Greif von 
der VG-Verwaltung und bestellt ihn anschließend zum Schriftführer. 
Anschließend begrüßt der Vorsitzende die anwesenden Zuschauer.

II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1  1. Nachtragshaushalt 2014
 „Änderung der Realsteuerhebesätze“
 - Beratung und Beschluss -
TOP 2  Ausschreibung der Straßenbeleuchtungsverträge
 - Beratung und Beschluss -
TOP 3  Ausschreibung Stromlieferverträge
 - Beratung und Beschluss -
TOP 4  Parksituation innerhalb der Gemeinde;
 Ergebnis der Begehung Gumbsheimer Weg am 16.03.
 - Beratung -

TOP 5  1. vereinfachte Änderung 
 des Bebauungsplanes „Wehrbörder“
 gem. § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
 a) Aufstellungsbeschluss gem. 
 § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 BauGB
 b) Annahme des Planentwurfes
 c) Beschluss über die förmliche 
 Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2
 BauGB sowie der förmlichen 
 Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger
 öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
 - Beratung und Beschluss -
TOP 6  Nutzungsregelungen 
 für Banner und Schaukasten
 - Beratung und Beschluss -
TOP 7  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
TOP 8   Grundstücksangelegenheiten
TOP 9   Mitteilungen und Anfragen

III. Tagesordnungspunkte
Top 1: 1. Nachtragshaushalt 2014
„Änderung der Realsteuerhebesätze“
- Beratung und Beschluss -
Sachdarstellung:
Der Ortsgemeinderat Siefersheim hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.11.2013 vor dem Hintergrund einer ordnungsgemäßen Abgabenver-
anlagung 2014 aufgrund der aktuellen Gesetzeslage beschlossen, die Realsteuerhebesätze auf die sog. Nivellierungssätze anzupassen.
Auf dieser Grundlage muss die Haushaltssatzung für das Jahr 2014 mit einem entsprechenden Nachtrag im Bereich der Realsteuerhebesätze 
angepasst werden.
Steuerart bisher erhöht um 2014
Grundsteuer A - für land- und forstwirtschaftliche Betriebe und Stückländereien 285 v.H. 15 v.H. 300 v.H.
Grundsteuer B
- für sonstige Grundstücke 338 v.H. 27 v.H. 365 v.H.
Gewerbesteuer
- nach Ertrag und Kapital  352 v.H. 13 v.H. 365 v.H.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Siefersheim beschließt einstimmig, ohne Enthal-
tungen, die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2014.
TOP 2: Ausschreibung der Straßenbeleuchtungsverträge
- Beratung und Beschluss -
Sachdarstellung:
Die Verträge über die Unterhaltung der Straßenbeleuchtung mit der 
EWR Netz GmbH enden am 31.12.2014. 
Die Kreisgruppe Alzey-Worms des Gemeinde- und Städtebundes hat 
einen Straßenbeleuchtungsvertrag, welcher Grundlage der Ausschrei-
bung sein wird, erarbeitet.
Wesentliche Vertrags- bzw. Ausschreibungsinhalte sind:
-  Die Laufzeit des Vertrages beträgt 10 Jahre.
-  Die Leistungen umfassen überwiegend die turnusgemäße Reini-

gung aller Leuchten, die turnusgemäße Austausch der Leucht-
mittel (Gruppenaustausch), den Ersatz defekter Leuchten und die 
Fehlerbeseitigung in Kabelnetzen und an Steueranlagen.

-  Alle Lampenmasten mit einem Alter von mehr als 30 Jahren wer-
den auf ihre Standsicherheit überprüft.

-  Die EU-Ökodesign-Richtlinie, nach der ab dem 15.04.2015 Queck-
silberdampflampen (HQL) nicht mehr auf den Markt gebracht wer-
den dürfen, ist im neuen Vertrag aufgenommen. Der Vertrag ist 
so formuliert, dass der Bieter die Unterhaltung (Reinigung, Grup-
penaustausch, Ersatz) der HQL bis zur Umstellung der Straßenbe-
leuchtung (z.B. auf Natriumdampflampen oder LED) gewährleisten 
muss. Ein Vorschlag der VG-Verwaltung für den Zeitpunkt der Um-
stellung liegt bei. Zur Planung der Umstellung hat der Bieter bis 
31.07.2015 (Vorschlag der Verwaltung) ein Konzept für die ener-
getische Sanierung mit lichttechnischer Berechnung vorzulegen. 
Dieses Konzept bildet sodann die Grundlage für die Entscheidung 
der Ortsgemeinden über die Art der künftigen Leuchtmittel (z.B. 
Natriumdampflampe oder LED).

-  Für die vorgenannten Leistungen werden vom 
 Bieter Pauschalpreise angefragt.
Der Vertrag und der Vorschlag der Verwaltung sind anliegend beigefügt.
Aussprache:
Der Vorsitzende erläutert, dass in Siefersheim von insgesamt 188 
Straßenlampen 160 ausgetauscht werden müssen. 50 Prozent der 
Kosten in Höhe von circa 45.000 € können dabei auf die Anwohner 
umgelegt werden. Die Umstellung auf LED ist am sinnvollsten, da 
diese deutlich weniger Strom verbrauchen und Natriumdampfleuch-
ten in der weiteren Entwickelung eventuell ebenfalls nicht mehr auf 
den Markt gebracht werden dürfen. Die Verwaltung schlägt vor den 
nächsten Gruppentausch turnusgemäß in 2017 vorzunehmen und bis 
spätestens 31.12.2020 die Umstellung auf LEDs durchzuführen. 

Ratsmitglied Annette Krüger bevorzugt aufgrund des niedrigeren 
Stromverbrauchs eine schnellere Umstellung auf LED bis 2017. Der 
Vorsitzende gibt zu bedenken, dass die Verwaltung sich dann an die-
sen Termin bindet, wobei eine schnellere Umstellung auch mit dem 
jetzt zu fassenden Beschluss möglich wäre. Es soll im Vorfeld durch 
Einzelumstellungen erst ausprobiert werden, welche LEDs ange-
schafft werden sollen. Die Lebensdauer von LEDs ist im öffentlichen 
Bereich noch unbekannt. Ob diese eine Lebensdauer von 10 Jah-
ren oder doch eine kürzere halten können, ist noch ungewiss. In ein 
paar Jahren wird dies klarer sein. Die Entwicklung lässt sich besser 
abschätzen, wenn man keine zu knappen Umstellungstermine wählt.
Beschluss:
a) Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibung des Straßenbe-
leuchtungsvertrages gem. 
Anlage und ermächtigt die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeis-
ter nach erfolgtem Ausschreibungsverfahrens zum Abschluss des 
Straßenbeleuchtungsvertrages mit dem günstigsten Anbieter.
b) Als Termin für die Konzeptvorlegung
bestimmt der Gemeinderat den 31.07.2015.
c) Als spätesten Termin für die Umstellung 
bestimmt der Gemeinderat den 31.12.2020.
Beschlussergebnis:
Die Beschlüsse des Gemeinderats zu a) und b) ergehen einstimmig 
und ohne Enthaltungen. Zu c) ergeht der Beschluss mit 14 Ja-Stimmen, 
bei einer Nein-Stimme und keiner Enthaltung.
TOP 3 Ausschreibung der Stromlieferverträge
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung:
Die Stromlieferverträge mit der EWR AG für die Abnahmestellen der Orts-
gemeinden (z.B. Rathäuser, Gemeindehallen, Straßenbeleuchtung) enden 
am 31.12.2014 und sind neu auszuschreiben. Vorgesehen ist ein neuer 
Stromliefervertrag ab 01.01.2015 mit einer Laufzeit von 4 Jahren.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, ohne Enthaltungen die Aus-
schreibung der Stromlieferverträge und ermächtigt Ortsbürgermeisterin 
/ den Ortsbürgermeister nach erfolgtem Ausschreibungsver fahren zum 
Abschluss des Stromliefervertrages mit dem günstigsten Anbieter.
TOP 4 Parksituation innerhalb der Gemeinde;
Ergebnis der Begehung Gumbsheimer Weg am 16.03.
- Beratung -
Sachdarstellung:
Die Parksituation im Gumbsheimer Weg wurde mittels einer Ortsbe-
gehung am 16.03.2014 näher beobachtet. Um die Parksituation zu 
entspannen und gleichzeitig zu gewährleisten, dass selten mit über-
höhten Geschwindigkeiten gefahren wird, müssten seitlich versetzte 
Parkbuchten eingezeichnet werden. 
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Für die Straßen „Gumbsheimer Weg“ und „Am Gänsborn“ würden 
somit 39 Parkflächen entstehen. Die Parkmöglichkeiten wären somit 
deutlich geringer als im Moment.
Aussprache:
Der Vorsitzende skizziert deutlich, dass eine Verkehrsberuhigung 
durch das Einzeichnen von Parkbuchten nicht erreicht werden könne. 
Zudem würden die Anwohner diese Maßnahme wohl als eine Ver-
schlechterung der Parksituation beurteilen.
Aus dem Rat kommt der Hinweis, dass große Fahrzeuge, wie Müllab-
fuhr, LKW und vor allem Rettungsfahrzeuge der Feuerwehr nicht durch 
die Engstellen passen, welche durch das zu enge Parken entstehen. 
Ratsmitglied Gerhard Steppacher schlägt vor, deshalb ein Halteverbot 
bis zur Einmündung der Brunnengasse anzuordnen. 
Außerdem wird aus dem Rat moniert, dass das 30 km/h-Zonenschild 
viel zu hoch angebracht sei und deshalb von Verkehrsteilnehmern 
regelmäßig übersehen werde.
Der Vorsitzende macht deshalb folgenden
Beschlussvorschlag:
a) Die Verwaltung wird beauftragt im Gumbsheimer Weg von der Kreu-
zung Wöllsteiner Straße - Friedhofstraße - Mühlweg bis zur Einmün-
dung Brunnengasse auf beiden Seiten ein Halteverbot anzuordnen 
(wegen der Durchfahrtsbreite für LKW).
b) Die Verwaltung wird beauftragt ein Schild mit der 30 km/h - Zonen-
beschilderung hinter der Einmündung Brunnengasse auf normaler 
Schilderhöhe im Bereich des dortigen Bürgersteiges aufzustellen, da 
das jetzige Schild beim Anwesen Brubacher auf einer Höhe von ca. 
4m angebracht ist und von den Verkehrsteilnehmern übersehen wird.
c) Der Ortsgemeinderat wird sich im Herbst mit der Thematik erneut 
genau auseinandersetzen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Siefersheim beschließt einstimmig, ohne Enthal-
tungen, alle eingebrachten Beschlussvorschläge.
Aufgrund von Ausschließungsgründen nach § 22 Gemeindeordnung 
verlassen Ortsbürgermeister Volker Hintze, Ratsmitglied Jörg Zimmer-
mann und der 1. Beigeordnete Karl-Hans Faust den Beratungstisch.
Die 2. Beigeordnete, Frau Elke Zydziun übernimmt den Vorsitz.
TOP 5 
Gemeinde Siefersheim gem. § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
b) Annahme des Planentwurfs
c) Beschluss über die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der förmlichen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung:
Im Zuge des Umlegungsverfahrens für das Baugebiet Wehrbörder 
hat sich der Bedarf an einer vereinfachten Änderung des Bebauungs-
planes ergeben. Die Änderungen sind im anliegenden Plan kenntlich 
gemacht und beschrieben.
Das Plangebiet umfasst den Geltungsbereich des derzeit geltenden 
Bebauungsplanes „Wehrbörder“ vom 22.03.2013.
Aussprache:
Die Vorsitzende zeigt anhand der beigefügten Skizze die Verände-
rungen des Plans. Der Rat bemerkt, dass durch die Begradigung der 
Linien und die Änderung des Wendehammers ein Bauplatz entfällt. Im 
Gumbsheimer Weg wurde jedoch bereits ein weiterer Bauplatz erstellt.
Beschlussvorschlag:
a) Der Ortsgemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss zur 1. ver-
einfachten Änderung des Bebauungsplans „Wehrbörder“ der Ortsge-
meinde Siefersheim gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB.
b) Der Ortsgemeinderat nimmt den Bebauungsplanentwurf an.
c) Der Ortsgemeinderat beschließt die förmliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die förmliche Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB.
Beschluss:
a) Der Beschluss ergeht einstimmig.
b) Der Beschluss ergeht einstimmig.
c) Der Beschluss ergeht einstimmig.
Ortsbürgermeister Volker Hintze, Ratsmitglied Jörg Zimmermann und 
der 1. Beigeordnete Karl-Hans Faust kehren an den Beratungstisch 
zurück; Ortsbürgermeister Hintze übernimmt wieder den Vorsitz.
TOP 6 Nutzungsregelungen für Banner und Schaukasten
- Beratung und Beschluss -
Sachdarstellung:
Der Vorsitzende macht folgenden Textvorschlag für Schilder, die an 
dem Träger befestigt werden:
„Anbringung von Werbeplakaten, Werbebannern etc. nur mit Geneh-
migung der Gemeindeverwaltung.
Unberechtigt angebrachte Werbung wird von der Gemeinde entfernt.
Gemeindeverwaltung“
Der Vorsitzende schlägt außerdem folgende Regelungen für die Nut-
zung des Schaukastens vor:

„Auf Grundstücken der Gemeinde sind das Anbringen oder die 
Aufstellung von Werbemitteln aller Art nicht erlaubt. Die Gemeinde 
ermöglicht Werbung für Veranstaltungen der Ortsvereine und anderer 
örtlicher Veranstalter
1. Im Schaukasten an der Bushaltstelle in der Ortsmitte
 (Plakatwerbung bis DIN A3)
2. Am Träger für Banner am Ortsausgang nach Wöllstein hinter der 

Bushaltestelle
Hierfür erlässt der Gemeinderat folgende Benutzungsregelungen:
Schaukasten
Die Plakate oder sonstigen Hinweise in Papierform sind in der 
Gemeindeverwaltung abzugeben. Die Ortsbürgermeisterin/der Orts-
bürgermeister entscheidet über die Zulässigkeit und die Dauer bzw. 
die Reihenfolge der Anschläge und hängt sie persönlich oder durch 
einen Beauftragten im Schaukasten auf. Bei Platzmangel haben Ver-
anstaltungshinweise der Ortsvereine Vorrang. Die Nutzung ist für alle 
Veranstalter kostenfrei.
Träger für Werbebanner
Die Genehmigung zum Aufhängen von Werbebannern ist bei der Orts-
bürgermeisterin/dem Ortsbürgermeister rechtzeitig mündlich einzuho-
len. Die Ortsbürgermeisterin/der Ortsbürgermeister entscheidet über 
die Reihenfolge und die Dauer der Nutzung. Das Banner ist unmit-
telbar, spätestens am Tag nach der Veranstaltung abzuhängen. Die 
Banner der Ortsvereine haben Vorrang vor privaten Veranstaltungen. 
Die Nutzung für alle Ortsvereine ist kostenfrei. Für die Nutzung bei pri-
vaten bzw. gewerblichen Veranstaltungen wird eine Gebühr von 10,00 
Euro erhoben.“
Aussprache:
Aus dem Rat kommt die Bitte in den Satz „Unberechtigt angebrachte 
Werbung wird von der Gemeinde entfernt“ das Wort „kostenpflichtig“ 
einzufügen. Ferner diskutiert der Rat über so genannte „Mischveran-
staltungen“, an denen sowohl Vereine, als auch private/gewerbliche 
Veranstalter teilnehmen.
Beschlussvorschlag:
a) Der Ortsgemeinderat beschließt die vorgeschlagenen Regelungen 
zur Nutzung des Schaukastens und für Banner.
b) Der Ortsgemeinderat beschließt den Textvorschlag für Schilder, die 
an dem Träger befestigt werden, wie vorgeschlagen mit dem geänder-
ten Satz „Unberechtigt angebrachte Werbung wird von der Gemeinde 
kostenpflichtig entfernt.“ umzusetzen.
c) Der Ortsgemeinderat beschließt „Mischveranstaltungen“ zukünftig 
in diesem Zusammenhang als „gewerblich“ einzustufen und somit 
eine Gebühr bei Werbebannern zu erheben.
Beschluss:
a) Der Beschluss ergeht einstimmig.
b) Der Beschluss ergeht einstimmig.
c) Der Beschluss ergeht einstimmig.
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
1. Der Vorsitzende dankte im Hinblick auf die Eröffnung der Einwei-

hungsfeier der Hiwwel-Routen den Ratsmitgliedern Elke Zydziun 
und Jörg Zimmermann für die Organisation, außerdem dem Bau-
ernverein für das Bereitstellen der Geräte, den Shuttle Service und 
die Getränkestände. Weiterhin dankt er dem Landfrauenverein 
und dem Sportverein für die Essenstände, der Freiwilligen Feuer-
wehr für die Parkplatzorganisation und dem Gesangverein für die 
Zurverfügungstellung der Lautsprecheranlage, sowie den Wan-
derführern. Auch den Neu-Bamberger Bürgerinnen und Bürgern, 
sowie den Vereinen gilt der Dank für die Unterstützung bei diesem 
gemeinsamen Fest. Insgesamt kann man mit der Eröffnungsfeier 
sehr zufrieden sein.

2.  Der Vorsitzende dankt der Interessengemeinschaft Spielplatz für 
den dort stattgefundenen Frühjahrsputz und die Anschaffung des 
neuen Spielgeräts. Für die beiden Großspenden der Sparkasse 
Worms-Alzey-Ried und des SPD-Ortsvereins Siefersheim er sich 
ebenfalls.

3.  Weiterer Dank des Vorsitzenden geht an Lukas Ebling und dem 
Kerbejahrgang, welcher die beschädigte Bank am Brunnenplatz 
repariert hat.

4.  Bei der Sammlung der Deutschen Kriegsgräberfürsorge erreichte 
Siefersheim einen Schnitt von 69 Cent pro Einwohner. Im Bezirk 
Rheinhessen-Pfalz lag der Schnitt bei 13 Cent.

5.  Die Konzessionsabgabe des EWR betrug für das Jahr 2013 
27.766,20 Euro.

6.  Dem Vorsitzenden liegt ein Antrag auf Public-Viewing während der 
Weltmeisterschaft (Gruppenspiele der Deutschen Nationalmann-
schaft) vor. Der Rat unterstützt dieses Vorhaben, merkt aber an, 
dass für den Termin am 26.06.2014 um 18:00 Uhr der Platz bereits 
durch die Landfrauen belegt ist. Eventuell kann diesbezüglich aber 
eine Einigung erzielt werden.

7.  Aus dem Rat wird gefragt, ob der Rückbau des Stromkastens am 
Brunnenplatz möglich wäre. Der Vorsitzende verneint diese Frage, 
da der Kasten in Benutzung sei.

8.  Der Rat bemerkt, dass im Rahmen der Hiwweltour auf der Bänkel-
chensroute ein „Tisch des Weines“ eröffnet wurde. Dieser bietet 
Spaziergängern und Wanderern die Möglichkeit zu picknicken.
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9.  Die 2. Beigeordnete Frau Elke Zydziun fragt nach, welche Grund-
sätze für das Parken in Parkbuchten gelten bzw. ob dort auch 
„Dauerparken“ erlaubt sei. Der Vorsitzende gibt Auskunft darüber, 
dass dort alle für den Straßenverkehr zugelassenen Fahrzeuge ge-
parkt werden können, unabhängiger von der Dauer. Für Anhänger 
ergibt sich allerdings eine Höchstparkdauer von 14 Tagen.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen schließt der 
Vorsitzende

Unterschriften: 
(Volker Hintze, Vorsitzender)  (Greif, Schriftführer)

stein-bockenheim
ortsbürgermeister siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Nichtamtliche Mitteilungen

Einladung zur Seniorenfahrt
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserer diesjährigen Seniorenfahrt lade ich Sie, auch im Namen 
des Ortsgemeinderates, sehr herzlich ein.
Teilnehmen können alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die das 60. 
Lebensjahr vollendet haben.
Reisetag ist Mittwoch, der 25. Juni 2014.
Abfahrt um 10.00 Uhr an der Gemeindehalle.
Unser Reiseziel in diesem Jahr ist die Stadt Ludwigsburg.
Unterwegs haben wir wieder unsere traditionelle Vesper geplant.
In Ludwigsburg besichtigen wir eines der größten Barockschlösser 
Deutschlands. Das Residenzschloss Ludwigsburg.
Nach dem Schlossbesuch steht Ihnen einige Zeit zur freien Verfü-
gung, zum Bummeln in der Fußgängerzone, zum Kaffee trinken oder 
zu weiteren Besichtigungen. Unser Abschlusslokal ist das Hagenbräu 
Gasthaus in Worms. Alle Interessenten werden aus organisatorischen 
Gründen gebeten, sich bei der Betreuerin des Seniorenclubs, Frau 
Christiane Krisztmann-Horn oder bei Ortsbürgermeister Mees bis 
spätestens 18. Juni 2014 anzumelden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Siegbert Mees, Ortsbürgermeister

Wendelsheim
ortsbürgermeister hans-ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Eröffnungsbilanz

der Ortsgemeinde Wendelsheim
gemäß § 114 GemO Abs. 2 (Gemeindeordnung). Der Ortsgemeinderat 
hat in seiner Sitzung am 18. Februar 2014 nach Prüfung, die Eröff-
nungsbilanz der Ortsgemeinde Wendelsheim zum 01.01.2009 mit der 
festgestellten Bilanzsumme von 7.285.261,87 € beschlossen.
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 gliedert sich wie folgt:
Aktiva:
1. Anlagenvermögen 
1.1 Immaterielles Vermögensgegenstände   72.740,43 €
1.2 Sachanlagen   6.734.971,41 €
1.3 Finanzanlagen   0,00 €
2. Umlaufvermögen
2.1 Vorräte   40.320,00 €
2.2 Forderungen   437.230,03 €
2.3 Wertpapiere   0,00 €
3. Ausgleichsposten für latente Steuern   0,00 €
4. Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 €
Bilanzsumme   7.285.261,87 €

Passiva:
1. Eigenkapital   4.095.839,76 €
2. Sonderposten   2.996.787,37 €
3. Rückstellungen   80.401,36 €
4. Verbindlichkeiten   112.233,38 €
5. Rechnungsabgrenzungsposten   0,00 €
Bilanzsumme   7.285.261,87 €
Die Eröffnungsbilanz mit dem Eröffnungsbilanzbericht liegt in der Zeit 
vom 26. Mai bis 6. Juni 2014 während der allgemeinen Dienststunden 
im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, 
Bahnhofstraße 10. Zimmer 1.08 öffentlich aus.

Wöllstein, den 13.05.2014
gez. Kilian, Ortsbürgermeister

Wöllstein
ortsbürgermeisterin lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Dienstleistungszentrum Bad Kreuznach,
Ländlicher Raum (DLR) 14.05.2014
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück- Rüdesheimer Str. 60-68
Flurbereinigungs- und 55545 Bad Kreuznach
Siedlungsbehörde - Telefon: 0671/820-532
Vereinfachtes Telefax: 0671/820-500
Flurbereinigungsverfahren Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de
Badenheim-Galgenberg
Projekt II
Az.: 91270-HA10.2

Zuteilung der Massegrundstücke 
gegen Geldausgleich

Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrund-
stücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), im Flurbereini-
gungsplan gegen Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer 
solchen Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, bis 
spätestens 10.06.2014 ein schriftliches Gebot beim DLR Rhein-hes-
sen-Nahe-Hunsrück, Abteilung Landentwicklung, Rüdesheimer Str. 
60-68, 55545 Bad Kreuznach, abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurst. Nr. Fläche qm 
Werteinheiten Nutz.Art Lage Mindestgebot in €
Badenheim 2 581 3394 
2714,77 WG Altenberg 6.477,57
Badenheim 2 638 602 
577,92 WG Obere Höchst 1.350,02
Badenheim 2 652 2441 
2161,79 WG Auf dem Schelmen 5.095,33

Die Geldausgleiche für Massegrundstücke beinhalten die Flurbereini-
gungsbeiträge gemäß § 19 FlurbG.
Die Kosten der Aufbaugemeinschaft werden zusätzlich noch zu dem 
Kaufpreis erhoben.
Angebotsvordrucke können beim DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück 
angefordert werden oder sind bei dem Vorsitzenden der Teilnehmer-
gemeinschaft, Herrn Ingo Steitz, Hauptstr. 59, 55576 Badenheim, 
nach vorheriger Terminabsprache, erhältlich.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR festgelegten Zuteilungsbe-
dingungen. Die Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote diese 
Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an.
Eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie die 
Zuteilungsbedingungen liegen beim DLR Rheinhessen-Nahe-Huns-
rück zu den üblichen Dienstzeiten im Gebäude D, Zimmer 132 und bei 
dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Ingo Steitz, zur 
Einsichtnahme aus.

Im Auftrag
gez.

Frank Schmelzer
(Gruppenleiter)
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Nichtamtliche Mitteilungen

Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden 
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
25.05.2014 - Rogate: 18.00 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst (Wirth)
29.05.2014 - Himmelfahrt: 10.00 Uhr (Beller Kirche): Gottesdienst 
(Geißler) mit Taufe und Kirchenkaffee - open air
01.06.2014 - Exaudi: 09.00 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst (Geißler), 
10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst mit Taufe (Geißler)
KINDERGOTTESDIENST (We)
Termine im Juni: 15.06. und 29.06. jeweils um 10.30 Uhr im Beinhaus
KIRCHENMUSIK
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20.00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus Wendelsheim!
Unser Posaunenchor - neue Bläser sind immer herzlich willkommen!
Proben: mittwochs um 20.00 Uhr im Ev. GemeindehausWendelsheim 
- im Wechsel mit der Probe in Erbes-Büdesheim. Absprachen mit dem 
Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
KONFIS - wer will noch mit zum Jugendkirchentag? 
Die „neuen Konfis“ fahren - es dürfen aber auch andere mit: 
am 20. Juni nach Darmstadt - Infos unter www.good-days.de - 
bitte Anmeldung und Elternerklärung im Pfarramt abgeben

Jugend
Nachtreffen der Konfirmierten - Dienstag, 17.06. um 16.00 Uhr an 
der Sozialstation Wöllstein - dann werden wir unsere Spende an die 
Sozialstation übergeben und im Anschluss noch eine Runde spielen
Jugendgruppe – nächster Termin im Juni - Infos bei Robin Krüger - 
wer würde in den Sommerferien mit nach Taizé fahren? Macht euch 
mal Gedanken - habt ihr Lust, die neuen Konfis am 20. Juni zum 
Jugendkirchentag zu begleiten? Dann auch anmelden!

Ökumenisches Bibelfrühstück
Herzliche Einladung zum Bibelfrühstück am 2. Juni ab 09.00 Uhr 
im DGH in Eckelsheim
- wir lauschen, plauschen
- genießen und sinnen
- Dazu sind alle herzlich eingeladen!

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 
55578 Gau-Weinheim,
Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über 
Pfarrbüro Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim, Telefon 06701/494 und 
Fax 06701 / 1441, e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag von 8.00-10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn,
Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickelheim;
Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag 7:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Vendersheim)
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Gottesdienstordnung  
für die Zeit vom 23.05.2014 bis 01.06.2014

Freitag, 23.05.14: 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 24.05.14: 11:00 Uhr GB Taufe von Paul Keiner in der Kreuz-
kapelle, 17:00 Uhr WAL hl. Messe, 18:30 Uhr GW hl. Messe, 18:30 Uhr 
VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 25.05.14: 9:00 Uhr GB hl. Messe, 10:30 Uhr WOL hl. Messe, 
10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 26.05.14: 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 27.05.14: 18:30 Uhr VEN Bittprozession, anschl. hl. Messe
Mittwoch, 28.05.14: 18:30 Uhr GB hl. Messe, anschl. Bittprozession, 
20:00 Uhr GB Eucharistische Anbetung, Rosenkranz, Lobpreis ab 
20:45 in der Kirche
Christi Himmelfahrt, 29.05.14: 
10:00 Uhr GW hl. Messe, anschl. Bittprozession

Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 31.05.14: 17:00 Uhr GB hl. Messe, 18:30 Uhr PART hl. 
Messe, 18:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 01.06.14: 9:00 Uhr GW hl. Messe, 10:30 Uhr VEN hl. Messe, 
10:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Katholische Öffentliche Bücherei 
St. Martin; Gau-Bickelheim

im Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 20:00 Uhr, 
dienstags von 9:00 - 11:30 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam

Evangelische Kirchengemeinde 
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen:
Donnerstag, 22.5.14: 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht (ältere Gruppe)
Freitag, 23.5.14: 9.30-11.00 Uhr Sprechstunde im Gemeindebüro
Sonntag, 25.5.14: 9.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, 13.00 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst in Wallertheim
Konfirmiert werden - gemeinsam mit fünf Jugendlichen aus Wallert-
heim - René Anthes, Anna Faßbinder, Dominik Linden und Jonathan 
Noetzel aus Gau-Bickelheim
Dienstag, 27.5.14: 17.00-18.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, 20.15 Uhr 
Probe des Kirchenchores
Mittwoch, 28.5.14: 10.00-11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet
Freitag, 30.5.14: 9.30-11.00 Uhr Sprechstunde im Gemeindebüro
Sonntag, 1.6.14: 10.15 Uhr Gottesdienst zur 
Tauf-Erinnerung in Wallertheim, Evangelisches Pfarramt, Steggasse 
15, 55578 Wallertheim, Tel. (0 67 32) 88 17
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Der Eine-Welt-Laden ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegen-
über dem Pfarramt.

Evangelische Pfarrei Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den Sonntag Rogate („Betet!“)
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 
wendet. Psalm 66,20, Lied: EG 133 0der 344, Psalm: 95
Liturgische Farbe: rot
Gottesdienstordnung am Sonntag, dem 25. Mai 2014: 10:15 Uhr 
Wonsheim: Konfirmationsgottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfarrer Emig
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703/1370, Fax: 06703/4722
Email-Adresse: pfarrei_wonsheim@t-online.de
In den Ferien: 
Donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr (außer Gründonnerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und don-
nerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich. Für Hausbesuche, Haus-
andachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer Emig ebenfalls gerne 
zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. Bitte vereinbaren Sie 
diesbezüglich einen Termin. Für anstehende Jubiläen, z.B. Goldene 
Hochzeit, für die Sie eine Hausandacht, einen Gottesdienst, oder eine 
Fürbitte im Gottesdienst wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig im 
Pfarreibüro mit. Fürbitten- und Besuchswünsche für z.B. Kranke kön-
nen ebenfalls im Pfarreibüro mitgeteilt werden.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Die Krabbelgruppe Siefersheim ruht zur Zeit. Interessierte Mütter 
und Väter mit ihren Kindern können sich im Pfarreibüro melden.
Die Krabbelgruppe Wonsheim trifft sich mittwochs vormittags im 
Evangelischen Gemeinde-haus in Wonsheim. Kontaktperson ist Frau 
Nicole Wiesel, Tel. 307456.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig don-
nerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Siefersheim. 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561

Ev. Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Bürostunden von Frau Hartmann: dienstags und freitags, jeweils von 
09:00 bis 11:00 Uhr
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet. (Psalm 66, 20)
Donnerstag, 22.05.2014: 
17:00 Uhr Gemeindebücherei geöffnet, 19:00 Uhr Singkreis
Freitag, 23.05.2014: 16:00 Uhr Kindergottesdienstmitarbeiterkreis, 
19:30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Sonntag, 25.05.2014 - Rogate (5. Sonntag nach Ostern): 
10:15 Uhr Gottesdienst in Wöllstein, anschl. Kirchencafé, 11:00 Uhr 
Kindergottesdienst
Dienstag, 27.05.2014: 19:30 Uhr Probe des Posaunenchors
Donnerstag, 29.05.2014 - Christi Himmelfahrt: 10:00 Uhr Gemein-
samer Gottesdienst am Brunnen in Gumbsheim, mit Taufe von Mary-
Anna Erbelding, anschl. Imbiss
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Ganz herzlich laden wir ein zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 
29.05.2014, um 10:00 Uhr am Brunnen in Gumbsheim. In diesem Got-
tesdienst wird Mary-Anna Erbelding getauft. Es wirken mit: Ev. Posau-
nenchor Wöllstein und MGV Gumbsheim.
Wir laden auch zum Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst ein.
Bei schlechtem Wetter finden Gottesdienst und Imbiss in der 
Gumbsheimer Kirche statt.
Evangelische Gemeindebücherei
Öffnungszeiten: Donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein mit Eckelsheim und Gumbsheim 
St. Martin Siefersheim 

St. Mauritius Frei-Laubersheim 
Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 

St. Dionysius Neu-Bamberg 
St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal

Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 
15.00 Uhr - 19.00 Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schwei
Freitag, 23. Mai 2014: 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfadfinder, 
19.00 Uhr Fü heilige Messe
Samstag, 24. Mai 2014: 14.00 Uhr Si Dankgottesdienst zur Goldenen 
Hochzeit von Heinz Peter und Erika Strack, 19.00 Uhr Fü heilige Messe
Sonntag, 25. Mai 2014: 09.00 Uhr Wö heilige Messe, 10.30 Uhr FL 
Familienmesse mit Kirchencafé, 11.00 Uhr Wö Abfahrt zum Kolping-
familientag im Park am Mäuseturm-Anmeldung im Büro! 19.00 Uhr Fü 
Maiandacht unter Mitwirkung der KKM Fürfeld
Montag, 26. Mai 2014: 17.00 Uhr Fü Ministrantenprobe für alle Minis-
tranten und Kommunionkinder, die Ministrant werden wollen!
Dienstag, 27. Mai 2014: 
20.00 Uhr Ti heilige Messe mit anschl. Abendessen 
anl. des Geburtstages von Pfr. Todisco
Anstelle von Geschenken bitten wir um Spenden 
für das Gemeindehaus in Tiefenthal.
Donnerstag, 29. Mai 2014 - Christi Himmelfahrt: 
10.00 Uhr Fü Heilige Messe zum Hochfest Christi Himmelfahrt
Freitag, 30. Mai 2014 - Beginn der Pfingstnovene: 
06.00 Uhr Wö Novene mit Frühstück
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Versprechensfeier der Pfadfinder
Stufenwechsel und Versprechen - 
Pfadfinderstamm St. Franziskus gut aufgestellt!
Vom 9. auf den 10. Mai fand in Wöllstein die Übernachtung der Pfadfin-
der in der Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz statt. Über 40 Kinder und 
Jugendliche versammelten sich mit den Leitern Klaus Zahn, Ramona Zäu-
ner, Paul Klaperski und Kurat Pfarrer Harald Todisco, um mit den Kindern 
und Jugendlichen zwischen 6 und 17 Jahren das jährliche Versprechen 
vorzubereiten, das zu den Grundzügen der Pfadfinderpädagogik gehört. 

Die acht Pfadfindergesetze und das Versprechen waren bereits für 
den Gründer der Pfadfinderbewegung wesentlich für den Alltag des 
Pfadfinders. Bis heute sind sie eine Bedingung, um Mitglied der welt-
weiten Pfadfinderbewegung zu sein.

Eingebettet wurde die Versprechensfeier in eine gemeinsame Über-
nachtung im Remigiusheim, mit Abendessen, Nachtwanderung und 
Frühstück. Nach der Versprechensfeier wurden den Kindern und 
Jugendlichen die neuen Halstücher verliehen, die bei den Georgs-
pfadfindern die Stufen anzeigen. Neue Wölflinge erhielten das Tuch in 
Orange, mit zehn Jahren gab es dann das Tuch in Blau für die Jung-
pfadfinder, die Pfadfinder ab 13 erhielten ein grünes und die Rover ein 
rotes Tuch, das diese dann bis 21 tragen können. Als Jugendverband 
endet mit 21 die Stufenzugehörigkeit. Wer sich dann dazu entschei-
det, Leiter zu werden, erhält ein graues Tuch. Kurat Todisco freut sich 
über den großen ehrenamtlichen Einsatz der PfadfinderleiterInnen und 
weist darauf hin, dass der Stamm für weitere Leiter sehr dankbar wäre.

Aktuelles aus der Katholischen 
Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz

Aktuelles:
1. Geburtstag: Wie jedes Jahr findet anlässlich des Geburtstages 
von Pfr. Todisco ein Gottesdienst mit Essen statt. Wir wollen am 27. 
Mai um 20.00 Uhr in Tiefenthal die Heilige Messe feiern und dann in 
den Geburtstag hinein feiern. Anstelle von Geschenken bitten wir um 
Spenden für einen neuen Herd für die Küche des Gemeindehauses, 
der alte hat während der Sternsingeraktion den Geist aufgegeben.
2. Familientag in Bingen: Die Kolpingsfamilie im Bezirk Rheinhes-
sen feiert am 25. Mai eine heilige Messe im Park am Mäuseturm mit 
anschließendem Familienfest. Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
die eine Fahrgelegenheit brauchen, können mit Pfr. Todisco im Pfarr-
bus fahren. Wir bitten um Anmeldung im Büro. Abfahrt: 11.00 Uhr in 
Wöllstein. Die Messe ist um 12.00 Uhr

3. Erstkommunion 2014: Alle Erwachsenen, die während des Kurses 
die Kinder betreut haben, sei es an einem der Samstage oder während 
des Wochenendes, sind herzlich am 4. Juni ab 20.00 Uhr in die Gast-
stätte Zum Steinbock nach Stein-Bockenheim eingeladen. Sagen Sie 
es bitte weiter, auch an alle, die für die Kinder gekocht haben.
4. Kommunionvorbereitung 2015: Die Kommunion wird am 19. April 
um 10.30 Uhr und um 14.00 Uhr in Wöllstein sein. Der Elternabend ist 
am 14. Juli um 20.00 Uhr in Wöllstein. Die Einkehrtage sind vom 10. 
bis 12. April in Gernsheim. Sie erhalten demnächst schriftliche Einla-
dungen, sofern ihr Kind ein zweites Schuljahr im Pfarrgebiet besucht.
5. Novene: Ohne gemeinsames Beten keine christliche Gemeinschaft! 
Beten und singen wir mit einander. Bitten wir um Gottes Geist. Am 30. 
Mai beginnt die Pfingstnovene um 06.00 Uhr in Wöllstein.

Israel Studienreise
Alle Teilnehmer der von Diakon Ochs organisierten Studienreise nach 
Israel reffen sich zu einem Vorbereitungsabend am Montag, 2. Juni 
2014 um 19.00 Uhr, im Pfarrer-Jakob-Haus Badenheim (und nicht wie 
ursprünglich angekündigt im Remigiusheim Wöllstein). Das Pfarrer-
Jakob-Haus befindet sich neben der Kath. Kirche Badenheim, Ecke 
Bahnhof-/Hauptstraße. Bei Gebäck und Weinen von christlich-paläs-
tinensischen Weingütern aus Cana in Galiläa und Bethlehem in Judäa 
werden sich die Mitfahrenden näher kennenlernen und durch einen 
DVD-Film und weitere Informationen über ihre Reiseziele informiert 
werden. Neben dem Überblick über den Reiseverlauf wird es auch 
eine Mitteilung über die Einreisebestimmungen in Israel geben.

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

eckelsheim

Die Initiative DorfEntwicklung 
Eckelsheim e.V. IDEE präsentiert:

Ausstellung im Kulturhof Eckelsheim
[ fine acrylARTcollection ]
Moderne Kunst
Ausstellung von Hans-Karl Puhl im Kulturhof Eckelsheim, Kirchstrasse 
5 vom 4. April bis 24. August 2014
Vernissage am Sonntag, 1. Juni 2014 um 10.30 Uhr
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Die Ausstellung [fine acrylART collection], zeigt schon seit dem 4. April 
2014 Bilder des Künstlers Hans-Karl Phul in den Räumen des Kultur-
hofes Eckelsheim.

Neue Bilder lösen zur Ver-
nissage am 1. Juni 2014, 
um 10.30 Uhr die vorhan-
dene Ausstellung ab. Puhls 
Devise ist die Vielfalt in der 
er immer wieder ganz neue 
Facetten der Malerei für 
sich entdeckt und diese 
auch ausführt. In seinen Bil-
dern geht es um das Thema 
der Polarität, um Urthemen 
des Lebens. Spannungs-
volle Gegensätze werden 
aufgezeigt von Bewegung 
und Ruhe, Harmonie und 
Chaos, Raum und Zeit, 
Licht und Finsternis. Die 
Themen sind abstrahiert 
dargestellt, so dass der 
Betrachter auch eigene 
Gefühle einfließen lassen 
kann. Sie werden sich mit 
Leichtigkeit in seine „abs-

trakten“ Bilder hineinfühlen und sich vielleicht sogar in das eine oder 
andere Werk verlieben können.

Die Initiative DorfEntwicklung Eckelsheim e.V. IDEE 
präsentiert:

Rena Schwarz
Tren-nung für Fortgeschrittene
(Game Over)

im Kulturhof Eckelsheim, Kirchstraße 5
Freitag, 6. Juni 2014, 19.00 Uhr
Die vielseitige Kabarettistin Rena Schwarz versetzt mit Wortwitz & 
Humor ihre Zuhörer in die Nöte und Vorzüge bei der Tren-nung für 
Fortgeschrittene. Wir alle haben uns schon mal getren-nt, wurden 
getren-nt & werden vielleicht wieder getren-nt Wir sind erfahren darin 
& einige von uns sind sogar Experten! Macht es das besser? Nein! 
Non! No! „…die Luft ist raus!“, seine letzten Worte. 
Dann war er weg. Es ward nie wieder von ihm gehört. Über ihn schon. 
Von ihm? Nix! Schokolade hilft auch nicht mehr. 
Ist der Partner weg, kommt der Katzenjammer. Vor allem nach den 
Tren-nungen die völlig ohne UNSER Einverständnis vollzogen wurden. 
Die Leidenspalette ist riesig! Und jetzt? Therapie, Esoterikseminar 
oder lieber Rotwein? Rache? Wenn ja, wie? Stalking, Voodoo oder 
Rufmord? Der Weg bis zur Gleichgültigkeit ist lang. 
Rena will ihn mit euch gehen & mit viel Augenzwinkern auch verkür-
zen. Denn Rena hat authentische & profesionelle Lösungen - sie ist 
Top-Tren-nungs-Profi Wenn niveauvolle Alltagssatire, ungeschminkte 
Wahrheiten & dunkelgrauer bis tiefschwarzer Humor aufeinander pral-
len, erleben Sie den saukomischen & mentalen Seiltanz zwischen 
Depression & Allmachtsfantasien! 
Eine köstliche Anregung für Hirn, Herz & Zwerchfell, Trennungen 
waren noch nie so lustig!
Erleben Sie einen außergewöhnlichen Abend im wunderbaren Ambi-
ente des Kulturhofes.
Reservierung erforderlich.

Gau-Bickelheim
FJFV Wiesbach

Berichte vom Jugendfußball
E1: TSG Pfeddersheim - FJFV Wiesbach  2:3 (1:2)
Zwei Niederlagen (Vorrunde und Freundschaftsspiel) setzte es bereits in 
dieser Saison gegen die TSG‘ler aus der Wormser Vorstadt. Durch eine 
überragende kämpferische und für Jungs in diesem Alter sensationelle 
taktische Leistung schafften es die weinroten die Stärken des Gegner zu 
kompensieren. Julian Meiniger brachte die FJFV‘ler schnell in Front. Mika 
Vajen legte nach. Pfeddersheim steckte nie auf und verkürzte noch vor 
der Pause. Nach der Pause drückten die Gastgeber mächtig auf die Tube. 
In dieser Phase des Spiels erwiesen sich unsere Jungs die in der Regel 
alles spielerisch lösen wollen, als große Kämpfer. Kein Weg war zu weit 
und kein Zweikampf wurde gescheut um dem Gegner Paroli zu bieten. In 
diese Drangphase viel das 3:1 durch eine sehenswerte Einzelleistung von 
Mika Vajen. Jetzt wurden die Angriffe der Heimmanschaft noch wütenter 
und postwendend viel wieder der Anschlusstreffer. Doch durch große Dis-
ziplin und einer Abwehr, die einem Bollwerk glich, retteten die Weinroten 
den Sieg nicht unverdient ins Ziel. Dabei erwies sich die „glorreiche“ TSG 
Pfeddersheim als schlechter Verlierer. Gleich vier Betreuer harderten mit 
dem Schiedsrichter und der angeblich überhharten Gangart des Gastes.
Torschützen: Julian Meininger, Mika Vajen (2)
SV Leiselheim-A1 FJFV  6:2
FJFV Rheinh. Mitte-B1 FJFV  1:1
SV Gonsenheim-C1 FJFV  2:2
C2 FJFV-TuS Wörrstadt  1:7
SV Leiselheim-D1 FJFV  0:1
TSG Pfeddersheim-E1 FJFV  2:3
E3 FJFV-GW Wendelsheim  0:7
F2 FJFV-SG Nack  3:2
G1 ?FJFV-FJFV Rheinh. Mitte  13:1
G2 FJFV-TuS Framersheim  8:3
Alle Infos auch unter http://www.fjfv-wiesbach.de

Siefersheim

Kreativ-Markt sucht kreative Menschen
Zum ersten Mal veranstaltet der Elternausschuss der Kindertagesstätte 
Villa Regenbogen einen Kreativ-Markt am Sonntag, 15. Juni 2014 vor der 
Mehrzweckhalle an der Grundschule Siefersheim. Jeder ist herzlich ein-
geladen, den Kreativ-Markt mit handgefertigten Produkten für Groß und 
Klein,für Alt und Jung - eben für die ganze Familie - zu bereichern.
Es wird eine Standgebühr von 15 EUR erhoben, die der KiTa Villa Regen-
bogen zu Gute kommt. Weitere Informationen und Anmeldung per Email 
an susannecastor@freenet.de. Über tatkräftige Unterstützung freuen sich 
der Elternausschuss und die Kinder der KiTa Villa Regenbogen
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TSV Extreme e.V. Siefersheim
Zumba 

Wir  laden  Sie  ein  zum 

Zumba® - Kurs des TSV  
Extreme e.V. Siefersheim.

Ab Montag, den 23.06.14 
jeweils von 20.00- 21.00 
Uhr in der  
Grundschulturnhalle  in  
Wöllstein.

Termine:

23.06.,30.06.,07.07.,
14.07. und 21.07.2014!

Zumba® - Instructor: Felicitas

Liebe  sonnige Grüße von Feli und 
dem TSV Extreme e.V. Siefersheim.

Anmeldung und   Kosteninfo unter: 
nicole.sasser@tsv-extreme.de oder
petra.schmidt@tsv-extreme.de

Stein-Bockenheim

1974 - 2014 40 Jahre  
Landfrauen sind ein Grund zu feiern

So die Einladung des Landfrauenvereins Stein-Bockenheim zum 1. Mai.

Die gut besuchte Halle bot vielen Gästen kurzweilige Unterhaltung. 
Neben Ehrungen für 20, 30 und 40 Jahre Mitgliedschaft und zahl-
reichen Grußworten, die das Engagement des Vereins hervorhoben, 
kam keine Langeweile auf. Alle bisherigen Vorsitzenden sowie aktu-
ell das derzeitige Team des Landfrauenvereines waren „an Bord“ und 
gestalteten den Jubiläumsnachmittag. Zu Beginn der Veranstaltung 
begrüßte Heidrun Steitz als Gründungsmitglied und allererste Vorsit-
zende die Festgemeinde. 
Als Hausherr entbot der Ortsbürgermeister Siegbert Mees beste Wün-
sche zum Jubiläum. Dorothea Gillmeister und Rudolf Garski unterhiel-
ten zwischendurch die Gäste mit Frühlingsliedern. Unter Federführung 
von Ellen Stumpf wurde eine Festausschussitzung nachgebildet, die 
manchen Lacher und etlichen Applaus nach sich zog. Zeitgleich liefen 
Bilder zur Festausschussitzung. 

Frau Ute Balz, Kreisvorsitzende des Verbandes Alzey, sprach Gruß-
worte zum Jubiläum, Frau Silvia Zöller als Vorsitzende der Rheinhes-
sischen Landfrauen leitete mit einem Grußwort zu den Ehrungen über. 

Nach kurzem Gedenken für die verstorbenene Mitglieder wurden alle 
Gäste zu „Herzhaftem und Süßem“ eingeladen. Angeführt vom Ver-
bandsbürgermeister Gerd Rocker sprachen im Anschluss alle örtli-
chen Vereinen sowie die Vertreter aller Landfrauenvereine der VG ihre 
Grußworte und Glückwünsche aus. Das gemeinsam gesungene Land-
frauenlied leitete zum viel bejubelten „Einfrauentheater“ von Brigitte 
Koischwitz. Im Namen des Vereins bedankte sich Marliese Reiss bei 
allen Helfern und gab zum Schluss das Wort an das derzeit federfüh-
rende Teammitglied Anette Kastner weiter, die sich von allen Gästen 
verabschiedete.

Neubürger begrüßt

Am 9. Mai trafen sich wieder Freunde des Stein-Bockenheimer 
„Tanzcafé 60 Plus“ im Mehrgenerationsraum der Gemeindehalle. 
Damit alle 22 Gäste Platz hatten, musste noch ein Tisch zusätzlich 
dazugestellt werden. Ganz besonders freute sich Christa Hetterling, 
drei neue Gäste begrüßen zu dürfen. Zum einen brachte Lydia ihre 
Schwester Hilde mit und zum zweiten folgten Moni und Gerhard Ben-
ckendorf, die Anfang April Neubürger von Stein-Bockenheim wurden, 
der Einladung zum Tanzcafé. Nach der Begrüßung, bei der alle mit 
Sekt (mit und ohne Alkohol) anstießen, hatten die Besucher die Mög-
lichkeit, zwei Torten, drei Kuchen und Muffins zu versuchen. Kaffee, 
Tee, Saft und Wasser standen ebenfalls zur Verfügung. Dieses Mal 
konnten wir den Geburtstagskanon gleich für drei der Gäste, nämlich 
Lydia, Roswitha und Gerhard, singen. Zum Tanzen hatten wir leider 
nur wenig Platz, da im großen Raum schon für eine Veranstaltung 
geschmückt wurde. Es war wieder ein schöner Nachmittag! Wenn Sie 
Interesse haben, auch mal zum Tanzcafé zu kommen, Sie oder Ihr 
Partner schon das 60. Lebensjahr erreicht haben/hat, dann melden 
Sie sich bei Frau Hetterling unter der Nummer 06703-3193 an, wir 
freuen uns auf Sie! 
Das nächste Treffen ist am 13.06.2014 um 14:30 Uhr.
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wendelsheim
Turn- und Sportverein  

„Grün-Weiss“ 1848 Wendelsheim e.V.
Rückenfit

Nach dem großen Zuspruch in diesem Jahr bei unserem Rückenfit-Kurs, 
nehmen wir das Training jetzt in unser wöchentliches Sportangebot auf. 
Ab Juni 2014 findet Rückenfit immer mittwochs von 20.00-21.00 Uhr in 
der TuS-Turnhalle am Sportplatz statt. Ziel des Trainings ist die Kräfti-
gung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, die Verbesserung der Haltung 
und die Prävention von Haltungs- und Rückproblemen. Teilnehmen kann 
jeder, gleich welchen Alters und unabhängig ob trainiert oder untrainiert! 
Auch bei Rückenbeschwerden können die Übungsstunden besucht wer-
den. Infos bei Gabriela Bender, unter rueckenfit@tus-wendelsheim.de 
oder 0172-4802517, sowie auf unserer Homepage www.tus-wendels-
heim.de unter Sparte Rückenfit.

Fußball-Jedermannsturnier

WendelsheimWöllstein

Der SPD-Ortsverein Wöllstein 
lädt ein zum

„Marktfrühstück“

am Samstag, 24. Mai 2014, ab 
09.00 Uhr, Penny-Parkplatz in der 

Ernst-Ludwig-Straße.

Die Kanidatinnen und Kandidaten 
für den Ortsgemeinderat, VG-Rat 
und Kreistag freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Das Wöllsteiner Tischlein e.V.  
bedankt sich beim Caritasausschuss 

der Pfarrgruppe „Rheinhessische Schweiz“
Eine hochwillkommene Spende

Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlichen Sammler/-innen 
der „Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz“ und den Caritas-Aus-
schuss der „Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz“, die das Wöllstei-
ner Tischlein - aus dem Erlös der in der Regel jährlich in den 10 Orten 
stattfindenden Haustürsammlung - mit einem großen Kühlschrank 
bedacht haben. Er erleichtert uns die Lagerung und Ausgabe von 
Lebensmitteln, die gekühlt werden müssen erheblich.
Da die „Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz“ noch weitere soziale 
Projekte unterstützen will, würde sie sich sehr über neue Sammler/-
innen freuen, die sich im Pfarrbüro melden können.
Das Team des Wöllsteiner Tischleins bedankt sich insbesondere für 
die Anerkennung und Wertschätzung der ehrenamtlichen Arbeit, die 
es durch diese Spende erfahren hat.

v.l.n.r.: Frau Gebhardt und Herr Pfr. Todisco übergeben der Vorsitzenden 
des Wöllsteiner Tischleins e.V., Frau Krüger, einen großen Kühlschrank.

TC Wöllstein 
Am kommenden Samstag ist die Hütte voll 

Seit dem 3. Mai laufen die Mannschaftswettbewerbe im Bezirk Rhein-
hessen. Dabei haben sich die Wöllsteiner Teams bisher sehr gut 
geschlagen und belegen durchweg vordere Tabellenplätze. 
Gleich zwei Mannschaften der A-Klassen werden am Samstag Gast-
geber sein: Die Damen 50, angeführt von Conny Herbert, müssen sich 
gegen Gensingen behaupten, um die Position im oberen Tabellenfeld 
ausbauen zu können. 
Als Wiederaufsteiger in die A-Klasse greifen die Herren 50, angeführt 
vom Kapitän Reinhard Botens, in die Runde ein. Die in der ersten 
Runde spielfreien Wöllsteiner müssen gegen den TSC Mainz antreten, 
die bereits mit einer hohen Niederlage aus Worms im Gepäck anrei-
sen und diese Scharte gerne auswetzen wollen. Aus diesem Grund 
erwarten die Wöllsteiner Cracks einen sehr kampfbetonten Spieltag 
und haben sich deshalb besonders gut vorbereitet. Auf dem beige-
fügten Bild ist die Aufsteigermannschaft des vergangenen Jahres zu 
sehen. Ergänzt durch den Vereinstrainer Gerald Neumann und dem 
Schweizer Marco Paltenghi bestehen durchaus berechtigte Hoffnun-
gen, auch in dieser Klasse ein gewichtiges Wort, um einen vorderen 
Tabellenplatz mitreden zu können. 
Beide Mannschaften würden sich sehr freuen, wenn sie an diesem 
turbulenten Spieltag durch möglichst viele Wöllsteiner Fans unter-
stützt würden. Die Spiele beginnen voraussichtlich um 11:00 Uhr und 
werden bis in den Abend andauern. Der Eintritt ist frei und jeder Gast 
erhält ein Getränk gratis. 
Weitere Infos auch unter www.tc-woellstein.de 

Die Aufsteiger 2013 vlnr: 
Dr. Gerhard Samosny, Michael Prömper, Wolfgang Boege, Klaus Wörth, 
Peter Nagy, Reinhard Botens, Georg Pryczlenk und kiend Alf Happel. 
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TuS Wöllstein
Spielplan 20.05. - 26.05.14

(Stand: 14.05.2014)
Freitag, 23.05.2014
E-Junioren
18:00 JSG Wonnegau JFV - JSG Wöllstein/?Siefersheim
C-Junioren
18:00 SV SW Mauchenheim - JSG Wöllstein/?Wendelsheim
Samstag, 24.05.2014
D-Junioren
12:00 JSG Wöllstein/?Wendelsheim - SV Horchheim
Sonntag, 25.05.2014
F-Junioren
10:00 FJFV Wiesbach II - JSG Wöllstein/?Siefersheim
Herren
13:00 SG Wöllstein/?Siefersheim II - TuS Weinsheim III
15:00 SG Wöllstein/?Siefersheim - FC Germania Eich

Sportangebot
Beckenboden-Gymnastik & Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 09.30-10.30 Uhr und 19.00-20.00 Uhr, Gemeindezentrum
Annette Baumgarten, 06703/303638
Bewegung & Entspannung
Montag, 19.00-20.15 Uhr, Gemeindezentrum
Irene Fülle, 06703/305544
Elisabeth Siegers, 06703/4754
Fitness-Gymnastik
Donnerstag, 19.00-20.00 Uhr, Grundschul-Sporthalle
Annette Baumgarten, 06703/303638

wendelsheimwonsheim

Der Schützenverein Wonsheim 1931 e.V.  
lädt ein zum Internationalen Westernschießen

vom 30.05. - 01.06.2014 
im Schützenhaus zu Wonsheim

Freitag und Samstag Saloon Abend!
Am Samstag findet ab 20.00 Uhr Live Musik statt. Camping ist mög-
lich. Es erwarten Sie verschiedene Möglichkeiten des Action Cowboy 
Schießens u.a.:
- 100m Schießen mit Sharps, Rolling Block etc.
- 25m Action Schießen SA-Revolver größer .22
- 50m Schießen mit dem Unterhebelrepetierer aus dem Westernsattel
- Westernwaffen können gestellt werden -
Schießzeiten: Samstag 09:30 - 18:00

Sonntag 09:30 - 15:00
Im Anschluss des Schießbetriebs findet die Siegerehrung mit tollen 
Preisen statt (ca. 16.00 Uhr).
Als besondere Zugabe wird mit einer originalen Artilleriekanone geböllert.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Der Schützenverein Wonsheim freut sich auf euer Kommen!

TSV Wonsheim
Abt. Wandern im DVV-IVV

Die Wanderabteilung des TSV 1894 Wonsheim nimmt im Monat Mai 
2014 an folgenden IVV-Wanderungen teil:
24./25.05.14 in Oberwiesen
31.05./01.06.14 in Bingen-Kempten
31.05./01.06.14 in Reichweiler
Der nächste Info-Abend findet am 23.05.14 - 20.00 Uhr 
im Sportheim Wonsheim statt.
Der Wanderwart Hans Marx Tel.: 06703/2551 
erteilt gerne weitere Informationen.

waS SOnSt nOch intereSSiert

Eine warme Mütze braucht das Haus
Die Form eines Dachs wird bei der Festlegung der architektonischen 
Grundausrichtung bestimmt. Aber egal ob Satteldach, Pultdach, 
Walmdach oder Flachdach: die Wärmedämmung sollte optimal sein, 
denn diese wird man in den nächsten 30 Jahren sicher nicht ändern 
wollen. Und in 30 Jahren kann beim Energiepreis viel passieren. Bei 
Standardneubauten ist die Dachdämmung meist 16 bis 24 cm dick. 
Energiesparhäuser liegen meist bei 24 bis 30 cm und Passivhäuser 
haben ca. 40 cm Dämmstoff im Dach eingebaut. Beim klassischen 
Sparrendach kann man den Dämmstoff zwischen die Sparren und 
sinnvollerweise noch eine zweite Schicht von unten oder oben drauf 
packen. Die zweite Schicht reduziert die Wärmebrückenwirkung der 
Sparren deutlich. Bei Energiespar- oder Passivhäusern kommen statt 
der Sparren auch so genannte Doppel-T-Träger zum Einsatz mit deut-
lich reduzierter Wärmebrückenwirkung.
Wenn von Anfang an klar ist, dass der Dachraum auch künftig nicht für 
Wohnzwecke genutzt wird, sollte man immer die oberste Geschoss-
decke - also den Speicherboden - als wärmegedämmtes Bauteil 
vorsehen. Dies ist einfacher und kostengünstiger machbar als die 
Dämmung der Schrägen bis in den First.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des 
Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energieberater 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Montag, den 02.06.2014 von 12.30 - 17.00 
Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-
Straße 36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung 
unter: 0 67 31/408-0.

Informationsveranstaltung in Mainz:  
“Meine Altersvorsorge - was habe ich 

schon, was brauche ich noch?“
Über die gesetzliche, betriebliche oder private Altersvorsorge bei 
Invalidität, Alter oder Tod, über staatliche Hilfen und vieles mehr zum 
Thema Altersvorsorge informiert die Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 26. Juni, um 16:30 Uhr in 
der Auskunfts- und Beratungsstelle, Am Brand 31 in Mainz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 06131 274-0, 
Fax 06131 274-191 oder E-Mail aub-stelle-mainz@drv-rlp.de.
Über die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz:
Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, 
Eichendorffstraße 4 - 6, 67346 Speyer
Postanschrift: 67340 Speyer, Telefon 06232 17-0, 
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de
Pressesprecher: Hans-Georg Arnold, Telefon: 06232 17-1867, 
Telefax: 06232 17-121867, presse@drv-rlp.de

Die Landsenioren Rheinhessen laden ein
Am Mittwoch, dem 11. Juni 2014 führen wir unsere erste Studienfahrt 
im Jahre 2014 durch. Die Fahrt geht in die Residenzstadt Weilburg an 
der Lahn und an den Kronenhof in Bad Homburg.
07.30 Uhr Abfahrt in Alzey, Parkplatz Nr. 4 am Hotel Best Western
07.50 Uhr Abfahrt in Nieder-Olm, Parkplatz am Schwimmbad
10.00 bis 11.00 Uhr Information und Stadtführung
11.00 bis 12.00 Uhr Freizeit, Schloßgarten und Schloßkirche
12.00 bis 14.30 Uhr Mittagspause und Freizeit, 
Mittagessen im Restaurant „Bürgerhof“, Bogengasse 8.
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14.30 Uhr Fahrt nach Bad Homburg
15.30 bis 18.30 Uhr Kronenhof, Zeppelinstraße 10 in Bad Homburg, 
Führung durch Herrn Wagner, Brotzeit in der Hofgaststätte. 
Der Kronenhof ist ein landwirtschaftlicher Betrieb am Stadtrand. 
Obstbau, Reitstall, Hofbrauerei, Hofladen und Gaststätte.
18.30 Uhr Rückfahrt nach Rheinhessen
Die Kosten der Fahrt, Bus und Führungen betragen 20 EUR je Person. 
Diese werden auf der Rückfahrt im Bus eingesammelt.
Anmeldungen für beide Studienfahrten bitte an der Bezirksgeschäfts-
stelle des BWV, Otto-Lilienthal-Straße 4, 55232 Alzey, 
Tel.: 06731/9510-7050 oder per Fax: 9510-7070.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Seniorinnen und Senioren herzlichst 
eingeladen.

Jetzt Sportjugend-Freizeiten 
für den Sommer buchen

Sommerurlaub ohne Eltern für Kinder und Jugendliche von 7 bis 19 
Jahre. Das bietet die Sportjugend bei über 20 Aktiv-Freizeiten. Mit 
Sicherheit wird das für Kinder und Jugendliche zum unvergesslichen 
Erlebnis. Dabei ist Qualität garantiert: Die Freizeiten der Sportjugend 
des LSB Rheinland-Pfalz haben vom Bundesforum für Kinder- und 
Jugendreisen das Qualitätssiegel „Sicher gut!“ verliehen bekommen. 
Für unsere Highlights im Sommer sind noch wenige Plätze frei.

Bischofsdhron 
Action und Natur pur im Idarwald

Erlebt eine tolle, spannende und aufregende Woche in Bischofsdhron 
(bei Morbach im Hunsrück). Was gibt’s Schöneres, als mit vielen ande-
ren Kindern und mit jeder Menge Spaß eine super Woche zu verbrin-
gen? Direkt am Waldrand, liegt unser super-schönes Freizeitzentrum 
- ein Kinderparadies. Hier könnt ihr euch austoben, herumtollen, aus-
gelassen spielen, den angrenzenden Wald erkunden und „erobern“, 
auch mal laut sein und jede Menge Spaß haben.
Termin:  9. - 15. August
Alter:  10 bis 12 Jahre
Kosten:  235 Euro

Ijsselmeer  
Abenteuer Segeln - mit Sonne, Strand und Meer

Landratten ahoi! Die Betreuer haben es letztes Jahr selbst getestet 
und finden: Segeln auf dem Ijsselmeer ist echt etwas Besonderes! Bis 
zum Horizont und noch weiter geht es für seetaugliche 12- bis 14-Jäh-
rige. Gekocht wird in der Kombüse und wenn es auf der „Emmalis“ zu 
eng wird, kapern wir die nächste Insel! Du warst den Sternen noch nie 
so nah und dem Alltag so fern. Also komm an Bord!
Termin:  17. - 22. August
Alter:  12 bis 14 Jahre
Kosten:  400 Euro
Anmeldung & weitere freie Plätze: www.sportjugend.de, 
korban@sportjugend.de, Tel. 06131-2814-354.

Anzeigen kinderleicht
online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.wittich.de

-A
nz

eig
e-

Wöllstein • 2-Zimmer-Wohnung
in ruhiger, zentraler Wohnlage, zeitnah zu vermieten, 2 Zimmer, offene 
Küche, Bad, kl. Terrasse, Stellpl., 57 m2, Parterre. 350,- € + NK + KT.

Telefon: 01 73 / 9 12 88 53

Gönnen Sie Ihrer Fellnase einen neuen gepflegten
Schnitt oder ein entspannendes Aromabad.

Beauty & Fellness Hundefriseur in Wörrstadt
Termine nach tel. Vereinbarung: 06732 9379333
Mehr Infos unter www.beauty‐and‐fellness.de

zeit für fellness

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!
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-Anzeige-
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Meister 2014
Dreimal hoch wir dir gesungen,

Marco Dexheimer
ist die Meisterprüfung gelungen.
Sechs Freunde aus Gumbsheim
wünschen dir viel Glück
zu diesem Meisterstück
Deine Freunde

lassige Arbeit. 
tigen Weinstand 

ndelsheim 
 

 

Große Frühjahrsweinpräsentation  
am 29. Mai 2014 von 13 bis 19h 

im Weingut Bäder in Wendelsheim 
 

Alle Weine stehen zum probieren bereit, herzhafte Leckereien und 
Kuchen sorgen für die passende Grundlage. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Katja & Jens Bäder 

 

Alle aktuellen Termine unter 
www.weingutbaeder.de 

 
Weingut Bäder, Unterwendelsheim 15, 55234 Wendelsheim 

 

Wöllstein,
im Mai 2014

Katharina Kumpa

VIELEN DANK, ES IST VOLLBRACHT, DIE 

IST NUN VOLLGEMACHT.
DANK ALLEN FREUNDEN UND BEKANNTEN,

DER FAMILIE, DEN VERWANDTEN UND
ALLEN, DIE AN MICH GEDACHT.

ES HAT MIR RICHTIG SPASS GEMACHT.

DanksagungDanksagungDanksagungDanksagung

 100 100 100 100

Schwarzwälder Sommer-Spar-Tage

im Gasthof ALTE POST
6 Tage genießen, aber nur 5 bezahlen !!!

Vom 07.06.2014 bis 26.07.2014,
vom 10.08.2014 bis 31.10.2014

inklusive Wanderkarte und kostenlosem Bus- und 
Bahnfahren im gesamten Schwarzwald.

Außerdem beinhaltet die Pauschale 
1 Aromaöl-Massage (20 Minuten).

Unterbringung im Doppelzimmer mit DU / WC / TV und Balkon.
• 6 Übernachtungen mit Frühstück
• 4 x Halbpension mit Menüwahl

• 1 x verwöhnen wir Sie mit einer Schwarzwälder Vesper mit 
Kirschwässerle

• Täglich 1 Flasche Mineralwasser und zur Begrüßung
einen frischen Obstkorb auf dem Zimmer.
Preis pro Person: 250,- Euro
Auch als Geschenkgutschein möglich !!!

Haben wir Sie neugierig gemacht,  
dann  fordern Sie  unseren Hausprospekt an!

Gasthof - Pension ALTE POST
      Familie Rupp

Hauptstraße 56 • 72178 Waldachtal - Lützenhardt
Tel.:  07443 /  8167 • www.alte-post-waldachtal.de

E-Mail:  Pensionaltepost@t-online.de 

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Mit Gefühl selbst gestalten.

Familienanzeigen  
ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Dr. Andreas Löhr mit Sophia und
Manja
Birgitta Kalveram

Wir danken allen, mit denen wir unsere
Trauer und Erinnerungen teilen
konnten, für die tröstenden Worte und alle
Zeichen der Liebe und
Freundschaft..

Pia Kalveram-Löhr

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung und Liebe,
diese drei.
Am größten unter ihnen aber ist die Liebe. 

HERZLICHEN DANK

Siefersheim, im Mai 2014
Siefersheim, im Mai 2014

Silke, Manfred und Clara Theemann
Petra Theemann geb. Kopp

Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir mit ihm
verbringen durften.

* 21.09.1951   † 10.4.2014
Wolfgang Theemann

für die erwiesene Anteilnahme und trostreichen Worte
anlässlich des Todes unseres lieben Verstorbenen

Unser aufrichtiger Dank

Bist wieder vereint mit Deinen Lieben, die Du hast so sehr vermisst,
und alle, die hier sind geblieben, gedenken Dir im Herzen, wo Du jetzt bist.

Plötzlich und unerwartet, ganz still und leise hat uns am 11. Mai 2014

Katharina Marschella
geb. Mauer
* 10.8.1933

für immer verlassen.

Wir trauern um sie.
Inge, Udo und Kinder,
Ursula Böhmer und Kinder (Schwägerin),
Gerhard, Hans Willi, Michael, Andreas, Dirk, Kathi, Fabiola, 
Gabi mit Familien, Familie Petri und Kinder (Neu-Bamberg)

Wöllstein • Traueranschrift: Katharina Marschella, Klausengarten 1, 55597 Wöllstein

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 22. Mai 2014 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Wöllstein statt.
Einen zugedachten letzten Gruß übermittelt das Bestattungsinstitut Sulfrian, Wöllstein/Alzey.

Wonsheim, 15.05.2014
Der Vorstand und seine trauernden Mitglieder

Wir werden seiner ein gutes Andenken bewahren und wünschen den
Hinterbliebenen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Der Schützenverein Wonsheim 1931 e.V trauert um 

Frank Dittrich
unser langjähriges Vereinsmitglied und ehemaliges Vorstandsmitglied.

Wonsheim, 15.05.2014
Der Vorstand und seine trauernden Mitglieder

Wir werden seiner ein gutes Andenken bewahren und wünschen den
Hinterbliebenen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Der Schützenverein Wonsheim 1931 e.V trauert um 

Frank Dittrich
unser langjähriges Vereinsmitglied und ehemaliges Vorstandsmitglied.

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 
www.wittich.de

die Möglichkeit, eine  
Traueranzeige sowie eine  

spätere Danksagung  
selbst zu gestalten.



Wöllstein - 23 - Ausgabe 21/2014

ACH
TUNG!

ACHCHC
TU GG!

ACHCHC
T GG!

VO
RVE

RLEGUNG
Der Anzeigenschluss für
diese Wochenzeitung wird 
vorverlegt von Montag, dem 
26.05. auf

Freitag,
den 23.05.2014
9.00 Uhr im Verlag.
Wir bitten um Beachtung!

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
Anzeigenabteilung

VV
des Anzeigenschlusses in der KW 22 wegen  

CHRISTI HIMMELFAHRT, 29.05.14

Seniorenumzüge von A-Z
sorgenfreie Umzüge, Entrümpelungen,
Tapezier- und Renovierungsarbeiten

für JUNG und ALT.
Telefon: 06 71 - 92 08 35 73

Farbe macht 
gute Laune!!!

Freudige Ereignis-Anzeigen: www.wittich.de
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Die Kunstakademie 
Allgäu in Betzigau
mit hochwertigem Kursprogramm 2014

In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart In unserer Allgäuer Mundart 
sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, sagen wir gerne „Blos it hudle“, 
was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass was soviel bedeutet, wie: „Lass 
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I h r  B ü r g e r m e i s t e r k a n d i d a t
f ü r  G u m b s h e i m  

Gemeinsam meh
r bewegen!

w w w . M I K E F I S C H B O R N . d e

-Anzeige-

IHRE ANSPRECHPARTNERIN
für Anzeigenwerbung
in Ihrem Mitteilungsblatt

Julia Marks
Ich berate Sie gerne!

Gebietsverkaufsleiterin

Mobil: 0171 / 1 99 88 26
E-Mail: j.marks@wittich-foehren.de

• Privat- und Geschäftsanzeigen
• Sonderpublikationen
• Beilagen 

Ihr Erfolg 
ist unsEr 
Anspruch!

Servicekräfte für neues Spielcasino in Wöllstein
Voll-/Teilzeit oder Minijob-Basis gesucht

Bewerbung schriftlich an:
TI Spielhallenbetrieb UG

Schimsheimer Str. 15, 55578 Wallertheim 
t.immesberger@t-online.de ● Tel.: 0 67 32 / 96 32 80 oder 0171 / 47 42 39 0

Suche motivierten 
Holzbackofenheizer!

Teamarbeit gewünscht, auf Stundenbasis im Wechsel!
06734/915648

Spezialitäten Ehrenbach, Wendelsheim

Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !
Kaufe PKW, Geländewagen, LKW, Busse, Transporter,
Wohnmobile, Baumaschinen, Traktoren für den Export. 

Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Schreibwaren 

Bürobedarf

Geschenkartikel

Lotto Toto

Tabak
Post

ZeitschriftenHaushaltswaren

Feinkost

Bücher

Grußkarten

Zeitschriften

g e n i e ß e n

Wir gestalten gemeinsam 

mit Ihnen Ihren individuellen

Hochzeitstisch!

Schulranzen-

aktion!

Tel. 0 67 03 / 22 23
Ernst-Ludwig-Str. 21 · 55597 Wöllstein

              www.haarstudio-marion-sax.de             Alcina Kosmetik
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr & 14.00-18.00 Uhr 

Sa. 8.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: info@haarstudio-marion-sax.de

Haar

Marion

s
tu

d
io

Sa 

Damen - Herren - Kinder
Master of Color

verschiedene Färbetechniken
Foliensträhnen
Heimservice

Braut-, Steck- und Flechtfrisuren
Brautzimmer
Dauerwellen

Haut- und Haarpflegeprodukte
dekorative Kosmetik

TV · SAT · Hausgeräte · Elektroinstallation

Alarmanlagen · Haustechnik · EIB 
KNX · E-Check · Photovoltaik

„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

ELZ AUTO

Sprendlingen

St. Johanner Str. 26, Tel.: 0 67 01 / 4 68, Fax: 0 67 01 / 36 45

Die umweltgerechte
Alternative: Verbundglas-

Windschutzscheiben
können repariert werden!

Kostenlose*
Windschutzscheiben-

Reparatur
* Steinschläge in Ihrer Windschutzscheibe  

reparieren wir für Sie kostenlos. Ihre Versicherung 
bezahlt voll, ohne Anrechnung Ihrer 

Selbstbeteiligung. Sprechen Sie mit uns!

St. Johanner Str. 26, Tel.: 0 67 01 / 4 68, Fax: 0 67 01 / 36 45

-Anzeige-

-Anzeige-

-A
nz
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ge

-

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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